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Wyschinski und Bidault vor der UN .

Staaten gesucht werden . Das System einer
Teilung der Befugnisse zwischen der General -
versammlung und dem Sicherheitsrat habe
sich als falsch erwiesen , zumal die Großmächte
bei Fragen , die vor den Sicherheitsrat kämen ,
nicht Schiedsrichter , sondern Partei seien . Der
Vorschlag Marshalls , das Vetorecht einzu -
schränken , würde allerdings einen Umbau des
ganzen Systems nach sich ziehen und deshalb
noch keine Lösung darstellen .

schinski die Vertreter einer ganzen Reihe von
Mitgliedsländern der UN . das Wort , um vor
allem zu den Vorschlägen Marshalls Stellungzu nehmen . Die Mehrzahl der Redner , u . a .
die Vertreter von Australien , den Philippinen ,
Kanada , Argentinien , Indien , Brasilien , Grie -
chenland , Schweden , Südafrika , Holland und
Neuseeland , stimmten den Vorschlägen Mar -
shalls im Prinzip zu und setzten sich mit den
Vorwürfen Wyschinskis auseinander .

Anklagerede des russischen Delegierten / Bidault sieht noch keine Lösung zur Ueberwindung der Gegensätze
FLUSHING MEADOWS . Nach Staatssekre - derung des Prinzips der Souveränität dertär Marshall haben nun auch der stell -

vertretende Außenminister der Sowjetunion ,
Wyschinski , und der französische Außen -
minister Bidault vor der Vollversammlung
den Standpunkt ihrer Länder zu den wichtig
sten Problemen dargelegt . Wyschinski beschul -
digte am vergangenen Donnerstagnachmittag
in seiner Rede England und die USA . der
Ausnutzung der Organisation der UN . für
ihre egoistischen engherzigen Zwecke . Er
schlage der Welt den Frieden vor im Gegen -
satz zu den Anstiftern eines neuen Krieges .
, ,Die USA . und England wollen nicht abrüsten ,
sie hindern die Abrüstung ."

Die Welt sei beunruhigt , da die USA . die
Atomwaffe als Geheimmonopol für sich behal -
ten wollten und deren Herstellung steigerten .
Marshallplan und Trumandoktrin bedeuteten
eine Abwendung von der internationalen Zu -
sammenarbeit . Die USA . beabsichtigten , den
europäischen Nationen ihren Willen aufzu -
zwingen . Die amerikanische Regierung wolle
Europa spalten und einen gegen Rußland ge -
richteten Block bilden .

Der amerikanische Vorschlag ,, , einen vorläu -
figen Friedens - und Sicherheitsausschuẞ " zu
gründen , sei ein getarnter Versuch , den Sicher -
heitsrat zu ändern : , ,Das Schicksal Deutsch -
lands und Japans sollte für diejenigen , die
einen neuen Krieg vorbereiten , eine Warnung
sein " , fuhr der sowjetische Delegierte fort .
, ,Vor den erstaunten Augen der ganzen Welt
bereitet sich ein neuer Weltkrieg vor ."

Wyschinski beschuldigte ganz offen die
USA . , sie bereiteten einen neuen Krieg gegen
die Sowjetunion vor . In den USA . herrsche
eine richtige Kriegspsychose und würde ein
Wettrüsten betrieben . Diese Kriegsanstren -
gungen seien auf die Suche der amerikani -
schen Kapitalisten nach neuen Vorteilen zu -
rückzuführen ,

Die Sowjetunion werde sich jedem Versuch
widersetzen , die Einigkeit der Großmächte und
ihr Vetorecht zu schwächen . Abschließend for -
derte Wyschinski in einer Entschließung die
Versammlung auf , jede verbrecherische Kriegs -
propaganda zu verdammen .

Der französische Außenminister Bidault
erinnerte zu Beginn seiner Rede am Samstag
an den Geist von San Franzisko , wo 52 Na -
tionen eine Charta unterzeichnet hätten , die

Zum deutschen Problem erklärte Bidault ,
daß Frankreich nichts von einem Frieden wis -
sen wolle , der eine Unterdrückung Deutsch -
lands beabsichtige . Es seien jedoch Maßnahmen
auf weite Sicht notwendig , u . a . eine lang -
fristige Besetzung , strenge Kontrolle der Ab -
rüstung bzw . Entmilitarisierung und interna -
tionale Kontrolle des deutschen Wirtschafts -
zentrums an der Ruhr .

Bidault schloß : „ Nach wie vor sind uns alle
willkommen , die mit uns für eine Sammlung
der Welt eintreten wollen . Dazu ist es nie zu
spät , aber es ist jetzt an der Zeit ."

In den Sitzungen der UN . - Vollversammlung
am vergangenen Donnerstag , Freitag und
Samstag ergriffen außer Bidault und Wy -

Der Delegierte der USA . , Warren Austin ,
erklärte am vergangenen Samstag vor der
amerikanischen , ,Vereinigung der Freunde der
UN . " : , ,Die USA . vertreten keineswegs unbe -
dingt die Meinung , daß ein Konflikt unver -
meidlich ist ."

Das Sekretariat der Vollversammlung be -
schloß , den Vorschlag der USA . über die Bil -
dung einer vorläufigen , ,Friedens - und Sicher -
heitskommission " , die Frage einer Revision
des italienischen Friedensvertrags , das Pro -
blem der Unabhängigkeit Koreas und den
sowjetischen Vorschlag über ,, das Verbot ten -
denziöser Propaganda und neuer Kriegstreibe -
reien " sowie die Diskussion des Vetorechts auf
die vorläufige Tagesordnung der Vollversamm -
lung zu setzen .

gruben von den Engländern und den Ameri -
kanern beschlossen wurde .

Vordringliche Hilfe für Frankreich und Italien
Marshall -Plan nicht vor April in Aktion / Wer finanziert den Aufbau der Ruhrkohlenförderung ?
WASHINGTON . „ Die Regierung der USA .

erwartet nicht , daß der Marshall - Plan vor
Ende April in Kraft tritt " , erklärte ein Spre -
cher des Staatsdepartements Pressevertretern
gegenüber . Truman und Marshall nähmen an ,
daß eine Diskussionsperiode von mehreren
Monaten notwendig sei , um den Plan auf
Grund des Berichts der 16er - Konferenz fertig -
zustellen .

Der Präsident der Wiederaufbaubank , M c -
Cloy , erklärte hierzu , daß die Bank eine An -
leihe für den Ankauf von Gruben - und Trans -
portmaterial gewähren könne , falls dies für
den Ausbau der Ruhrproduktion notwendig sei .

In amerikanischen Kreisen ist man der An -
sicht , diese Anleihe müsse nicht nur von den

Frankreich und Italien würden bereits Ende Besatzungsmächten , sondern auch von den
Oktober Hilfe nötig haben . Ländern , in die Ruhrkohle ausgeführt werde ,

garantiert werden .Frankreichs Bedarf werde sich bis Monat
April auf ungefähr 600 Millionen Dollar be -
laufen , wenn man annehme , daß sich die
amerikanischen Preise auf der gegenwärtigen
Höhe hielten .

Die Bedürfnisse Italiens für dieselbe Zeit

Die endgültige Entscheidung wird von den
Ergebnissen der englisch - französisch - amerika -
nischen Konferenz in Berlin über die deutsche
Kohlenförderung , die am vergangenen Freitag
ihre Besprechungen fortsetzte , sowie von den
Resultaten der Pariser Wiederaufbaukonferenz
abhängen .

Der britische Außenminister Bevin ist am
» Zu den schönsten Hoffnungen für die Mensch - Kongreß für Lebensmitteleinkäufe gewährte Sonntagnachmittag in Paris eingetroffen , um
heit berechtigte " . Es sei nutzlos und gefähr -
lich , sich die Ausdehnung und die Schwere
der heutigen Krise nicht einzugestehen . Frank -

reich wolle nichts unversucht lassen , um die
Konflikte beizulegen und die Gegensätze zu mil -
dern , ohne sich zu verhehlen , daß die Aus -
sichten, eine Verständigungsgrundlage für die
beiden grundsätzlichen Erklärungen (Marshall
und Wyschinski ) zu finden , gering seien : „Ich
muß ehrlich gestehen , daß ich keinen Weg

sehe , sie auf einen gemeinsamen Nenner zu
bringen . "

Das „ Vetorecht " sei weder Frankreichs Er -
findung noch sein Wunsch . In der Mehrheits -
entscheidung müsse das Ziel jeder demokra -

tischen Organisation als zwangsläufiger For -

beliefen sich auf ungefähr 400 Millionen Dol -
lar . Ein Teil hiervon könne durch die vom

300 - Millionen - Dollar - Beihilfe gedeckt werden .
Der amerikanische Finanzminister Snyder

ist am vergangenen Samstag in Paris einge -
troffen , um mit Mitgliedern der französischen
Regierung , insbesondere mit Finanzminister

Schumann , Fühlung aufzunehmen . Finanz -
minister Schumann hatte bei Besprechungen
in London erklärt , daß Frankreich nach dem

15. Oktober nicht mehr über Dollars verfügen
werde .

Wiederum aktuell geworden ist die schon
im Juni von Washington aufgeworfene Frage ,
inwieweit die internationale Wiederaufbau -
bank den Aufbau der Ruhrkohlenförderung
finanzieren solle , nachdem die Einsetzung einer

gemischten Kontrollkommission über die Ruhr -

Rede Auriols in Marseille

MARSEILLE . Anläßlich eines offiziellen Be -
suchs in Marseille hielt der Präsident der
Französischen Republik , Vincent Auriol , am

vergangenen Sonntag eine Rede zur französi -

schen Außenpolitik , in der er erklärte , es müsse
der Stimme der Vernunft zum Durchbruch
verholfen werden , da sich schon wieder dro -
hende Wolken am Horizont zusammenballen
und eine alles lähmende Unruhe sich erneut
in die Herzen der Menschen und Völker ein -
fresse .

Frankreich lehne es jedoch ab , an die Un -
abwendbarkeit eines neuen Krieges zu glau -
ben . Ein Bruch der Solidarität der Völker

werde unabwendbar allgemeines Elend zur
Folge haben . Frankreich lasse sich weder durch
ideologische Sympathien noch durch Interes -
senverbindungen beherrschen .

Auriol erklärte : , ,Es wäre eine entsetzliche
Ironie des Schicksals , wenn die verantwort -

lichen Staatsmänner der großen Nationen , die
der Welt den Frieden gebracht haben , unfähig
wären , den Frieden untereinander zu halten
und wenn sie immer wieder ihre Entschlos -
senheit zufrieden proklamieren würden , wäh -
rend sie gleichzeitig jene bewaffnete Furcht ,
die zwangsläufig zum Krieg führen muß , er -
zeugen und nähren . Immer noch ist der Friede
auch zugleich ein Sieg , ein Sieg über ideolo -
gische Leidenschaften , ein Sieg über das Elend
und vor allem ein Sieg über Mißtrauen und
Furcht ."

PARIS . Auf dem Kongreß der französischen
Radikalsozialisten ergriff u . a . der Partei -
sekretär Edouard Daladier , der frühere
Ministerpräsident , das Wort . Er warnte vor
den Gefahren einer Inflation und betonte , die
UN . hätten nach einjährigem Bestehen mehr
an ihrem Renommee verloren als der Völker -
bund nach 15 Jahren .

Edouard Herriot ist einstimmig zum Präsi -
denten der Partei wiedergewählt worden .

Bei einer Ansprache in Lyon kritisierte Ge -

neral de Gaulle erneut die Politik der Par -

teien . Der Wiederaufstieg Frankreichs hänge
einzig und allein von der Gemeinschaft aller
Bürger ab .

Nach Statistiken des Arbeitsministeriums
gingen im ersten Halbjahr 1947 durch Streiks
über 7 Millionen Arbeitstage verloren .

Frankreich hat Rußland gebeten , 1,5 Millio -
nen t Brot - und Futtergetreide an Frankreich
zu liefern . An Argentinien wurde ebenfalls
eine Anfrage um Getreidelieferungen ge -
richtet .

Besatzungskosten der britischen Zone
WASHINGTON . Der Vorsitzende der Kre -

ditkommission des Senats der USA . , Brid -
ges , gab bei einer Sondersitzung dieser Kom -
mission bekannt , England habe die USA . da -
von in Kenntnis gesetzt , seine finanzielle Lage
sei so schwierig , daß die USA . die Besat -
zungskosten für die britische Zone Deutsch -
lands ,, sofort übernehmen müßten . Bridges
erklärte , daß am 8. November hierüber Ver -
handlungen aufgenommen werden sollen . Das
zurzeit geltende Abkommen , wonach England
und die USA . je die Hälfte der Besatzungs -
kosten tragen , läuft am 31. Dezember 1947 ab .
Es wird sich also darum handeln , ob die USA .
einen Teil der 600 Mill . Dollar , die der Kon -
greß für Besatzungskosten in der ganzen Welt
genehmigt hat , zur Unterstützung der Briten
verbrauchen können .

Nach Angaben des amerikanischen Kriegs -
ministers Royall würden sich bei Ueber -
nahme der gesamten Besatzungskosten für die
Bizone die Ausgaben auf 235 Mill . Dollar be -
laufen .

Bridges hält eine amerikanische Beteiligung
an der Verwaltung der britischen Zone im
Falle einer Uebernahme der Kosten für , ,n a -
türlich " . Ein Beschluß wurde von der Kom -
mission noch nicht gefaßt .

an der Schlußsitzung der 16er - Konferenz teil -zunehmen .

Wettlauf um Italien

ROM . In Italien hat nach den Sommer -
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Messen und Demontagen
Von Joseph Klingelhöfer

Die praktischen Ergebnisse der Messen im
Nachkriegsdeutschland waren
damit kein Geheimnis . -

- wir lüften
im großen und gan -

dem Aufwand . Kein Wunder , daß sich die Be -
zen unbefriedigend . Der Ertrag entsprach nicht

lehnend verhielten , als die britische Militär -
hörden und Industriellenkreise zunächst ab -

regierung den Wunsch nach einer großangeleg -
ten Exportmesse in Hannover äußerte . Dem
Drängen nachgebend , ging man schließlich
allerdings dann mit Elan - an die Arbeit , und
schuf in vier Monaten eine imponierende Aus - .
stellung . Ihr Erfolg : Exportaufträge im Werte
von 25,3 Millionen Dollar .

Leipzig hielt gleichzeitig seine erste Nach -
kriegs - Herbstmesse ab . Ihr Ertrag ist mit
16,06 Millionen Dollar Exportaufträgen im Ver -
gleich zu Hannover nicht gerade schlecht , denn
dort fehlten ja traditionsgemäß die großen
Produktionsmittelausstellungen der technischen
Messe .

-

Wer aber diese beiden repräsentativen Messe -
veranstaltungen rückschauend betrachtet , dem
stellt sich unwillkürlich die Frage : was wird
von ihren nominellen Erfolgen realisierbar
sein ? Man hat zwar den Exportaufträgen in
der Zuteilung von Rohstoffen und Kohle die
Priorität vor allen inländischen Produktions -
vorhaben eingeräumt , und ganz zweifellos ist
es unseren Wirtschaftsbehörden auch ernst mit
diesem Postulat . Aber sind wir in der

Rohstoffversorgung nicht weitgehend vom Aus -
land abhängig , und damit von den Zufällig -
keiten wirtschaftspolitischer Entwicklungen ,
von allen diesen Ungewißheiten , die sich aus
der verworrenen Weltwirtschaftslage ergeben ?
Vermögen wir auch nur die Kohle - und Ener -
gieversorgung einigermaßen abzusehen , da
doch die dringenden Ansprüche einander ge -
radezu jagen und ein trockener Sommer un -
sere gesamte Energiewirtschaft über den Hau -
fen geworfen hat ?

Also ist auch diesmal der materielle Erfolg
unserer Messen fraglich . Es bliebe vielleicht
ihr immaterieller Erfolg : die Wiederanknüp -
fung der unterbrochenen Auslandsbeziehun -
gen , der persönliche Kontakt mit den Handels -
partnern jenseits der Grenzen . Aber dürfen
wir seiner schon so sicher sein ? Hat sich nicht
vielmehr unsere Exportwirtschaft erst zu be -
währen , hat sie nicht ein zögernd gewährtes
Vertrauen durch mustergültige und termin -
gemäße Erfüllung erst zu rechtfertigen ?

Immerhin : das fortgesetzte und mühevolle

dann , wenn alle Maßnahmen unserer Wirt -
schaft , unserer Brhörden , und vor allem auch
unserer Militärregierungen , sich ganz eindeu -
tig auf da Ziel konzentrierten , das sie ja alle

stehen aber leider destruktive Maßnahmen
gegenüber .

Experiment könnte Erfolg haben ; und zwar

ferien , in denen das politische Leben fast völ -
lig stagnierte , der Kampf der Linksparteien proklami t haben . Konstruktiven Absichten
gegen die christlich - demokratische Regierung
de Gasperi mit ständig steigender Heftig -
keit eingesetzt . Die Führer der beiden Links -
parteien , Togliatti und Nenni , haben der Re -
gierung in öffentlichen Reden den Kampf an -
gesagt . An zahlreichen Orten kam es zu Pro -
teststreiks gegen die steigenden Lebenskosten .

In Washington ist man der Ansicht , daß die
Streiks in Italien zu dem Plan gehören , den
Togliatti aufgestellt habe , um die Kommuni -
sten an die Macht zu bringen . Die Lage Ita -
liens sei als verzweifelt anzusehen , wenn es
nicht sofort Weizen und Kohle von den USA . ,
trotz Erschöpfung seiner Dollarreserven , er -
halte . Das Staatsdepartement beschäftigt sich
vordringlich mit der Unterstützung für Ita -
lien , da man es für sicher hält , daß die Sow -
jetunion die Absendung einer gewissen Menge
russischen Weizens und auch sonstiger Unter -
stützungen für Italien bekanntgeben wird .

Nach amerikanischer Ansicht ist es im Wett -
lauf mit der Sowjetunion um die Gunst der
italienischen Massen höchste Zeit für die USA .
Man scheint dort den Fall Italien als ebenso
wichtig wie den Fall Griechenland anzusehen .

Erhebung der Araber in Palästina ?

mohammedanischen Welt eine schwere Krise
KAIRO . Die nächsten Wochen werden der

bringen . In Kairo macht niemand mehr ein
Geheimnis aus der drohenden Erhebung der
palästinischen Araber . Anweisungen an den
Libanon , Syrien , Transjordanien , Saudi -Ara -
bien , Aegypten und den Irak seien bereits er -
gangen . Freiwillige bereiteten sich überall
darauf vor , nach Palästina einzumarschieren .
Ein allgemeiner Bürgerkrieg wäre die Folge .
Eine solche militärische Aktion wäre ein Be -
weis mehr für den unbeugsamen Willen der
arabischen Völker , die Teilung Palästinas nicht
zuzulassen . .

Aegyptische Zeitungen forderten die Blok -
kierung des Suezkanals . Dieses Ziel wäre
bald erreicht , so wird erklärt , wenn jeder Mu -
selmann einen Scheffel Sand in den Kanal würfe .

In Londoner Kreisen ist man nach der letz -
ten Sitzung des englischen Kabinetts der An -
sicht , daß Großbritannien bereit ist , seine
Truppen aus Palästina zurückzuziehen und
das Mandat an die UN . zurückzugeben . Groß -
britannien könne weder eine Teilung noch
einen Bundesstaat Palästina gutheißen . Die
Regierung würde nur einen Plan annehmen ,
der bei absoluter Zusammenarbeit der Ara -
ber und Juden durchgeführt werden könnte .

fabrik in Kiel . Sie hat bis 1936 nicht für die
Hierzu das Beispiel einer großen Maschinen -

Rüstungsindustrie gearbeitet , ab da nur ge -
ringfügig ; erst ab Kriegsausbruch montierte
sie in größerem Maße Torpedos . Sämtliche Spe -

zialmaschinen der Kriegsproduktion sind an

die Besatzungsmacht ausgeliefert worden . Seit -
her baute sie Dieselmotoren , Traktoren und
Zentrifugen .

Auf der Exportmesse Hannover schloß sie

Aufträge für 10 000 Dollar (Zentrifugen und
Dieselmotorersatzteile ) ab . Das Demontage -
urteil ist trotzdem jetzt endgültig gefallen , die

Exportaufträge müssen annulliert werden . Da
auch andere Betriebe von derartigen Demon -

tagemaßnahmen bedroht sind , macht sich , wie
ein amtlicher Nachrichtendienst mitteilt , in
den Kreisen der Exportmesseaussteller eine
starke Unsicherheit bemerkbar .

Die Militärregierung , die die Demontage mit
außergewöhnlichen Zwangsmitteln eingeleitet
hat , ließ der versammelten Belegschaft erklä -
ren : die Exportmesse habe die Möglichkeit er -
wiesen , das Werk binnen Jahresfrist auf Frie -

densproduktion umzustellen ; genau so schnell
könne es jederzeit auf Kriegsproduktion um -

gestellt werden . Eine befremdliche Definition .
Das ist ein Beispiel eines verwirrenden

Widerstreites der Kräfte . Andere bieten sich
uns in der Ostzone . Am auffallendsten dort

die Eisenbahndemontagen . Es sind bis jetzi

7000 Kilometer Gleise samt Schwellen und Sig -
nalanlagen demontiert worden und der Abbau

geht weiter . Die meisten Strecken werden ein -
gleisig betrieben . Diese Entwicklung kann nur
zum Erliegen jedes wirtschaftlich ausreichen -

den Verkehrs und damit zum Erliegen der
Wirtschaft selbst führen .

Und doch hat die sowjetische Militärregie -

rung die Leipziger Messen mit Nachdruck ge -
fördert , wie andererseits das Zustandekommen
der Exportmesse Hannover auf die energische
Initiative der britischen Militärregierung zu -
rückgeht Was ist aber der Grund für diese
sich durchkreuzenden Maßnahmen ? Rivalisie -

ren die Pläne und Vorschriften der einzelnen

Dienste miteinander und fehlt es an der not -
wendigen Koordination oder geht der Wirt -

schaftskrieg weiter und wird , wie der , , Man -
chester Guardian " unlängst besorgt feststellte ,
die militärische Demontage zur Ausschaltung
friedlichen Wettbewerbs mißbraucht ?

-

Jedenfalls : auf diese Weise läßt sich die Ein -
ordnung Deutschlands in den Welthandel nicht
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verwirklichen , und noch viel weniger führt
über diese totale Verwirrung wirtschaftlicher
Vernunft ein Weg zu unserer wirtschaftlichen
Selbstständigkeit , ohne die wie man fest -
zustellen nicht müde wird Europa nicht
gesunden kann . Und was die Messen angeht ,
diese mutigsten und überzeugendsten Beispiele
eines immer wieder von uns geforderten Lei -
stungswillens : sie bleiben unter solchen Um -
ständen vertane Mühe .

Flüchtlinge aus Dänemark
W. K. Die Presse brachte wiederholt Nach -

richten über Flüchtlinge aus dänischen Inter -
nierungslagern , die in der französischen Zone
aufgenommen werden , um hier als Neubür -
ger eine zweite Heimat zu finden .

Die Oeffentlichkeit ist zum großen Teil
mäßig orientiert und macht sich ein völlig
falsches Bild von dem Schicksal dieser Men -
schen .

Zur Aufklärung und Informierung kurz ei -
niges über das Schicksal der Deutschen aus
Dänemark . Die Deutschen , die in gewissen
Abständen aus den dänischen Internierungs -
lagern in unserer Zone eintreffen , sind Flücht -
linge aus den Gebieten östlich der Oder und
Weichsel Vor allem sind es Frauen mit ihren
Kindern , elternlose Kinder , die die Angehö -
rigen auf der Flucht verloren haben , und ein
geringer Prozentsatz Männer . Durch Befehl ,
in vielen Fällen mit Gewalt aus Städten und
Dörfern vertrieben , ist der weitaus größte
Teil in den Monaten März / April des Jahres
1945 auf dem Seewege in Dänemark einge -
troffen .

Deutsche aus Ostpreußen , Danzig - West -
preußen und ein Teil aus Pommern , sind , zu -
nächst in Trecks zusammengefaßt , mit einem
Teil ihrer Habe wochenlang , im strengsten
Winter , auf vereisten und verschneiten Stra -
Ben ziel - und planlos umhergeirrt . Durch
brutales Eingreifen zurückflutender Truppen -
teile . von den fahrbaren Straßen verdrängt ,
wurden die ohnehin großen Strapazen oft un -
erträglich . Damit nicht genug , Männer , die
ihre Familien in Sicherheit bringen wollten ,
wurden rücksichtslos in den Volkssturm ein -
gereiht . Die Frauen standen plötzlich vor der
Tatsache , sich selber durchschlagen zu müssen .
Selbst an den Schiffen , beim Verladen , scheute
man nicht davor zurück , Jugendliche , die kaum
16 Jahre alt , von der Mutter wegzureißen .

Vieles an Hab und Gut , was man bisher
mitgeführt hatte , mußte zurückbleiben . Nur
mit dem Allernötigsten versehen , wurden die
Flüchtlinge zu Tausenden in die bereitstehen -
den Schiffe gepfercht , zwischen totkranke und
schwerverwundete Soldaten , um sie ins Unge -
wisse zu führen . Viele dieser Schiffe liefen
dänische Häfen an .

Nach der bedingungslosen Kapitulation der
deutschen Streitkräfte in Dänemark und Nor -
wegen zählte man über 200 000 Ostflüchtlinge
auf dänischem Boden , die von der deutschen
Militärverwaltung in Schulen , Hotels und an -
deren öffentlichen Gebäuden , die beschlag -
nahmt wurden , untergebracht waren .

Es ist nur allzu verständlich , daß das däni -
sche Volk mit Besorgnis diesem ungewollten
Zuwachs an fremdem Volkstum entgegensah ,
zumal sich unter diesem Flüchtlingsstrom Ele -
mente einschmuggelten , die auf Grund ihrer
verbrecherischen Tätigkeit in Dänemark wäh -
rend der Besatzungszeit gesucht wurden und
nun , als Flüchtlinge getarnt , mühelos unter -
tauchen konnten . Schon aus diesem Grunde
war es notwendig , alle Deutschen in Lager zu

sammenzufassen und genauestens zu registrie -
ren , um somit derer habhaft zu werden , die
das Licht des Tages scheuten . Man sah die
Hoffnung auf einen baldigen Abtransport
schwinden .

Gewiß , es ist kein angenehmes Gefühl für
Frauen , Kinder und alte Leute , nach dem Er -
lebten noch in die Gefangenschaft zu gehen .
Und doch war es eine Notwendigkeit . Nach
genauen , ernsthaften Ueberlegungen wird je -
der Deutsche , der Dänemark so erlebt hat , zu -
geben müssen , daß Dänemark so handeln
mußte .

Dies ist in großen Zügen der Leidensweg der
Deutschen , die durch den Krieg nach Däne -
mark verschlagen wurden .

Der Barlputzer von Bagdad
5] Von Eberhard Orthbandt

Wer von den Bettlern nicht freiwillig kam ,
wurde von den Wachen herbeigeschleppt:
aber ach ! Keines der verwahrlosten und ver -
wilderten Gesichter zeigte die Züge des schmerz -
lich Vermiẞten . , , Ich setze eine Belohnung von
fünfzigtausend Goldstücken aus für jeden , der
mir Nachricht von meinem Vater bringt !" rief
der junge Fürst . Alle Stadttore waren von
Bewaffneten umringt , alle Straßen und Gassen

Feind des Kalifen , falls ein solcher sich zeigen
wurden von Kriegern durchzogen , um jeden
sollte , sofort zu zerstückeln , und ihnen folgten
Ausrufer , welche die Belohnung den erschrok -
kenen und trauernden Bürgern zur Kenntnis
brachten .

-

Bei all diesen Ereignissen saß der Führer der
Hafenwache in tiefen Sorgen auf seinem Divan
und zergrübelte sich den Kopf , wie er das Ge -
schehnis der Nacht dem jungen Fürsten , dessen
Ingrimm aufs höchste gestiegen war , in einer
solchen Weise mitteilen könne , daß seine eigene
Fahrlässigkeit entschuldigt würde , ja , daß er
selbst noch eine Beförderung einstecken konnte :
sollte er von einem Aufstand sprechen , den ein
gewisser Bartputzer Hadschi Kasuel Ali , indem
er sich für den Kalifen ausgab , angestiftet
oder sollte er lediglich berichten , daß ein
harmloser Irrer , eben besagter Kasuel , in offen -
barem Anfall von Verrücktheit ein Schiff hatte
plündern lassen ? Und so oft er in seinen Ge -
danken ' so weit gekommen war , verwirrte sich
sein Geist völlig , denn er konnte sich keinen
der Vorgänge erklären : wie hätte , so überlegte
er , diesem Wicht , den er als gesetzten Bürger
kannte und mit dem er oft , während jener
ihm den Bart putzte , geplaudert hatte , eine
solche Macht und solcher Einfluß zufallen kön -
nen ? Und er schloß wieder und wieder , daß
alles auf einem Irrtum beruhen müsse , daß
man einen Unschuldigen verhaftet habe , um

SCHWÄBISCHES TAGBLATT

Bayerischer Landtag billigt neue Regierung
Keine Auflösung des Landtags

MÜNCHEN . Der bayerische Ministerpräsi -
dent Dr . Hans Ehard hat am vergangenen
Freitag die Minister und Staatssekretäre für
die durch das Ausscheiden der SPD . aus der
Regierung freigewordenen Posten berufen :
Innenminister wurde der bisherige Staats -
sekretär im Innenministerium Dr . Willi An -
kermüller , Wirtschaftsminister Dr . Hans
Seidl , bisher Landrat von Aschaffenburg ,
Arbeitsminister Heinrich Krehle , bisher
Staatssekretär im Arbeitsministerium .

Der Landesvorsitzende der CSU . in Bayern ,
Dr . Josef Müller , wurde zum Justizmini -
ster und stellvertretenden Ministerpräsiden -
ten ernannt , nachdem es gelungen war , die
Differenzen , die zwischen ihm und den im
Amt verbleibenden CSU . - Ministern Dr . Hund -
hammer (Kultus ) und Dr . Baumgart -
ner (Landwirtschaft ) bestanden hatten , zu
beseitigen .

Das Verbleiben Dr . Hundhammers im Ka -
binett ist auf das persönliche Eintreten von
Ministerpräsident Dr . Ehard zurückzuführen ,
der Hundhammer einen , , Eckpfeiler der
Union " nannte .

In der Sitzung des Landtags wandte sich
der Führer der WAV . - Opposition , Meiẞ -
ner , gegen Anschuldigungen , die der Frak -
tionsführer der WAV . , Höllerer gegen ihn
erhoben hatte . Hierbei erklärte Meißner : „ Ich
lehne es ab , mich von einem Mann beleidigen
zu lassen , der , während ich an der Front
kämpfte , aktiv Spionage gegen Deutschland
trieb ."

Die bayerische KPD . hat nach einer Mel -
dung aus München bis zum 19 . September be -
reits 380 000 Stimmen für ein Volksbegehren
gesammelt , das die Durchsetzung von Forde
rungen zugunsten der Flüchtlinge bezweckt ,
die weit über die im bayerischen Flüchtlings -
gesetz festgelegten Bestimmungen hinaus -
gehen .

Landtagsitzung in Baden
FREIBURG . In der Sitzung des badischen

Landtags vom vergangenen Donnerstag be -
schäftigte sich der Landtag mit Problemen
der Entnazifizierung . Die Regierung wurde
ersucht , sie möge erwirken , daß die Insassen
der Internierungslager geprüft und je nach
Befund den ordentlichen Gerichten oder Un -
tersuchungsausschüssen zugeführt würden , die
Leitung der Lager in deutsche Hände gelegt

Am 20 . September gab der bayerische Land -
tag in der ersten Sitzung der neuen Periode
mit Stimmenmehrheit seine Zustimmung zu und eine Amnestie für Minderbelastete und
der vom Ministerpräsidenten vorgeschlage - Mitläufer erlassen werde , zumal sich in den

nen Ministerliste . Ein Antrag der SPD . , den Lagern Leute befänden , die auf Grund irgend -bayerschen Landtag aufzulösen und Neuwah - einer Denunziation eingeliefert worden seienlen anzusetzen , wurde mit 123 gegen 49 Stim - und keine Aussicht hätten , daß ihr Fall bald
men abgelehnt .

Die Folgen der Dürre
BERLIN . Nach dem amerikanischen Halb -

monatsbericht ist als Folge der größten Dürre ,
die Deutschland seit etwa hundert Jahren er -
lebt hat , eine Verminderung der Ernteerträge
in der amerikanischen Zone um 20 bis 40 Pro -
zent zu verzeichnen .

Dr . Schlange - Schöningen gab seiner Be -
fürchtung Ausdruck , daß im Februar 1948
eine Ernährungskrise größten Ausmaßes ein -
setzen werde . Es sei zu befürchten , daß die
Amerikahilfe zu spät käme .

In der kommenden Zuteilungsperiode kön -
nen in der Doppelzone nur 100 Gramm Fett
aufgerufen werden . Mit einer Erhöhung der
Fleischration auf über 400 Gramm kann in
absehbarer Zeit nicht gerechnet werden .

Die Mitteilung , daß zur Einkellerung nur
ein Zentner Kartoffeln ausgegeben werden
kann , hat in Niedersachsen eine Versorger -
panik hervorgerufen . Auf dem Hauptbahnhof
in Hannover wurden allein an einem Tag 356
Zentner Kartoffeln beschlagnahmt .

Zweiter Parteikongreß der SED . .
BERLIN . Am vergangenen Samstag wurde

im Berliner Admiralspalast durch den Partei -
vorsitzenden Wilhelm Pieck der zweite
Parteikongreß der SED . eröffnet . An der Ta -
gung nahmen eine Reihe hoher russischer Of -
fiziere der Besatzungsarmee , Vertreter des
Moskauer Zentralsekretariats der kommuni -
stischen Partei der UdSSR . , kommunistische
Delegierte aus der Schweiz , Ungarn , Schwe -
den , Frankreich , Norwegen , Luxemburg , Ju -
goslawien und der Westzonen Deutschlands
teil . Vertreten waren auch die CDU . und die
LDP . der Ostzone , die dem Antifablock an -
gehören . Die SPD . hatte keinen Vertreter ent -
sandt . Der Chef der politischen Abteilung der
sowjetischen Militärverwaltung , Oberst Tul -
panow , wies in seiner Ansprache auf die
Gefahren hin , die sich aus einer Spaltung
Deutschlands ergeben würden . Ein Teil
Deutschlands sei mit Unterstützung ausländi -
schen Kapitals bereits wieder zum Spielball
reaktionärer Kräfte , denen die demokratischen
Partei schärfsten Kampf ansagen mußten ,
geworden .

Am 2. Tag des Berliner SED . - Kongresses
ging der Parteivorsitzende Wilhelm Pieck auf
die Politik der SED . ein und erklärte , die
Voraussetzungen für Frieden , Demokratie
und Wohlfahrt und einer freundschaftlichen
Verbundenheit mit den anderen Völkern seien

so mehr , als niemand den Bartputzer hatte be -
haupten hören , daß er der verkleidete Kalif
sei , sondern , darin stimmten alle Zeugen über -
ein : Kasuel hatte lediglich eine verdrehte Rede
gehalten , die nicht mehr und nicht weniger be -

sagte , als was jeder wußte , daß der Menschnämlich nicht glücklich sei, wenn ihm dasfehle , was er zum Glücklichsein brauche .

Die Zeit verstrich , und der Hafenmeister
mußte sich zum Rapport entschließen . ,,Weib " ,
schrie er endlich erschöpft ,, , lauf zum Stadt -
kommandanten und sage ihm , ich sei krank ,
ich hätte seit gestern abend das Podagra und
könne mich nicht rühren , noch regen !" Und

lager aus und schloß die Augen und schlief ein .
damit streckte er sich befriedigt auf sein Ruhe -

Der Aufseher des Gefängnisses , dem zwar
die Gefangenen anvertraut , aber keine Erklä -
rung für ihre Festnahme abgegeben worden
war , und der eine solche vergeblich erwartete ,
beschloß schließlich , auf eigene Faust zu han -
deln und den jungen Fürsten von der Anwe -
senheit dieser Personen zu verständigen , sowie
Vorschriften zu erbitten , was mit ihnen zu be -
ginnen sei . Nur von einem hatte er durch Ge -
schrei und kurze Aeußerungen der Hafenwäch -
ter , denen bei allem selbst unheimlich gewesen
war , des einen Namen zugleich mit seiner
Straftat erfahren , von den anderen wußte er
bloß , daß sie die Ruhe gestört hatten . Dieser
eine war Hadschi Kasuel Ali , der Bartputzer ,
und ihn zeigte der Aufseher dem jungen Für -
sten an . , , Er ist vielleicht der Rädelsführer " ,
flüsterte er , sich zum Ohr des Fürsten strek -
kend , wobei er sich auf die Zehenspitzen stellen
mußte .

, ,Führe ihn vor mich !" befahl jener .
Als der Aufseher seinen Kasuel den Gang

entlangzerrte , hörten sie durch eine offene Tür
einen der vielen Ausrufer die Belohnung und
ihre Bedingung ausrufen , und da der Aufseher
neugierig war , hemmte er seine Eile , und die
des Gefangenen naturgemäß ebenfalls . Dann
aber , enttäuscht , weil nichts Neues verkündet

geprüft würde .
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Die deutsche Not
Im Hohenzollerischen sollten in einem Dori

legte Woche einige leerstehende Räume für Ost -
flüchtlinge beschlagnahmt werden . Die Bäuerin , ihr
Sohn und die beiden Töchter gaben dabei ihrem
Unwillen so handgreiflich Ausdruck , daß der Bür -
germeister des Ortes verlegt wurde und man mit
Hilfe der Polizei die rabiaten Frauenzimmer erst
einmal einsperren mußte , damit sich ihr Zorn
legen konnte . In der Nähe von Mainz hingegen
schlug eine evakuierte Frau einen Bauern mit der
Hacke tot , als er sie daran hindern wollte , auf
einem noch nicht abgeernteten Acker Kartoffeln
auszumachen .

Wie gerne rechtfertigt man doch mit dem Tot .
schlag beim Kartoffeldiebstahl das Verhalten im
ersteren Falle , ohne zu berücksichtigen , daß er
nur die unausbleibliche Konsequenz dieses Han -
delns ist . Gewiß die Frau , die , als sie einen Dieb .
stahl beging , mit der Hacke zuschlug , ist zu ver -
urteilen . Die ganze Verachtung trifft jedoch nicht
sie , sondern diejenigen , die unverdient das be -
weist ihr Benehmen im Besitz ihrer Habe blie .
ben und nicht einmal von ihrem Ueberfluß in
diesem Falle unbenutzten Zimmern abgeben
wollen .

-

Solange solche Dinge möglich sind , besteht
Grund zur Annahme , daß mancherorts die Not
noch nicht groß genug ist , um die Zukunft für ein .
menschlicheres Dasein zu retten .

Kleine Weltchronik

Deutschland

Cz

BADEN - BADEN . Der französische Kriegsminister
Coste Floret ist auf . seiner Reise durch die französi -
sche Zone in Baden - Baden eingetroffen .

die wirtschaftliche und politische Entmachtung
des Großkapitals und Ueberführung des Groß -
grundbesitzes in die Hände des werktätigen ungültigen Stimmen als Protest gegen die Abtren -Volkes .

Nach Mitteilungen eines Mitglieds des Zen -
tralsekretariats der SED . ist der Mitglieder -
stand seit Verschmelzung von KPD . und SPD .
um 500 000 auf rund 1,8 Mill . angewachsen .

Der russische Standpunkt
BERLIN . , ,Man könnte die Atombombe mit

der Sprengung des Zoobunkers in Berlin ver -
gleichen . Man sprach sechs Wochen davon ,
aber der Bunker steht heute noch . Auch um
die Atombombe macht man großen Lärm , aber
sie ist in Wirklichkeit nicht so gefährlich " , er -
klärte ein Offizier der sowjetischen Militär -
verwaltung , als er über das Verhältnis der
Sowjetunion zu Deutschland sprach .

Die Schienendemontage in der Ostzone
wurde mit dem Ausbleiben der Schienenlie -
ferung aus dem Westen begründet . Abschlie -
Bend erklärte der sowjetische Offizier : , ,Jede
Stärkung der Sowjetunion ist die beste Siche -
rung Deutschlands . Das deutsche Volk kann
nur Hilfe von seinem großen Nachbarn er -
warten . Wenn es sich das nicht merkt , ist es
auf falschem Wege ."

SAARBURG . Im Kreis Saarburg ist bei den am
vergangenen Sonntag durchgeführten Nachwahlen
ein hoher Prozentsatz von Stimmenthaltung und

nung vom Saargebiet und den Anschluß an Rhein -
land -Pfalz gezählt worden .

MÜNCHEN . Nach einem Plan des Bayerischen
Brauereiverbands sollen in Zukunft für ein hal -
bes Liter Dünnbier 10 Gramm Brotmarken abge -
geben werden .

MÜNCHEN . Die Untersuchungen gegen Alfred
Loritz haben nur zu einer Anklage wegen schwar -
zen Einkaufs von Benzin geführt .

MITTENWALD . Beim Schafabtrieb vom Karwen -
del sind 81 Schafe überhaupt nicht , eine große An -
zahl sachgemäß geschoren zurückgekommen .

FRANKFURT . Bei seiner Abreise nach den USA .
erklärte Dr . Kurt Schumacher , er werde dort um
Verständnis für die Sache Deutschlands werben .

BERLIN . Eine Delegation der internationalen Han -
delskammer wird nach einer Informationsreise durch
die drei westlichen Zonen einen Bericht über die
deutsche Wirtschaftslage für die Außenministerkon -
ferenz in London abfassen .

BERLIN . Die Verwaltung des Stettiner Hafens ist
mit dem gesamten Eisenbahnnetz und allen Fahr -
zeugen in polnische Hände übergegangen .

BERLIN . Alle sowjetisch lizenzierten Zeitungen
haben eine Papiersonderzuteilung erhalten , um die
Rede Wyschinskis vor der Vollversammlung der UN .
ungekürzt bringen zu können .

POTSDAM . Nach Radio Hamburg sind alle Ange -
hörigen des Justizwesens in Brandenburg aufgefor -
dert worden , einer politischen Organisation beizu -
treten .

Fritzsche verteidigt sich
NÜRNBERG . In dem Berufungsverfahren

gegen Hans Fritzsche schilderte der ehe -
malige Rundfunkkommantator , wie das Pro -
pagandaministerium Nachrichten verbreitete .
Nirgends sei mit soviel Genauigkeit und Ehr - Ausland
lichkeit gearbeitet worden wie dort . In ge -
wissen politischen Situationen habe man al -
lerdings auch Nachrichten mit etwas beschö -
nigendem Charakter " herausgegeben . Fritz -
sche zitierte eine ganze Reihe von politisch New York und Generaldirektor der UNRRA ., Fio -
Verfolgten , u . a . die Ehefrauen der Generale
Paulus und Seydlitz , die er unterstützt haben
will .

Nach dem Luftangriff auf Dresden habe
Goebbels auf einer Pressekonferenz mitgeteilt ,
Hitler werde als Rache für die etwa 40 000
Opfer des Angriffs aus der Genfer Konven -
tion austreten und 40 000 Gefangene erschie -
Ben lassen . Als Goebbels ihn aufgefordert habe ,
diese Nachricht über den Rundfunk zu ver -
breiten , habe er dies glatt abgelehnt .

Von der Richtigkeit der Nachrichten über
den Reichstagsbrand , den Röhm - Putsch wie
den Angriffsabsichten Polens sei er überzeugt
gewesen .

Hummel die Gänge entlang und zum Thron -
saal , denn in Bagdad waren Palast und Ge -
fängnis damals noch durch gedeckte Lauf -
gänge und Mauern verbunden .

SOFIA . Der Kassationshof hat das Todesurteil ge -
gen den Sekretär der inzwischen aufgelösten bul -
garischen Bauernpartei , Petkoff , bestätigt .

NEW YORK . Der frühere Oberbürgermeister von

rello la Guardia , ist am vergangenen Samstag ge -
storben .

NEW ORLEANS . Durch einen Zyklon sind in Flo -
rida Materialschäden von rund 50 Millionen Dollar
entstanden .

TOKIO . Nach einem neuerlichen Deichbruch steht
ein Fünftel von Tokio unter Wasser . In den Vor -
städten ist gleichzeitig eine Typhusepidemie aus -
gebrochen .
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Erscheinungstage Dienstag und Freitag

Verbrechen ist , den Kalifen eine Nacht im
Gefängnis aufzubewahren , auch wenn er ver -
kleidet ist . Das große Schlüsselbund war ihm
bei der Flucht entfallen , das ergriff Kasuel

los inmitten der Pracht , dort , wohin er sich in Schritts zu seiner großen Zelle zurück . Unge-
Plötzlich stand der geblendete Kasuel atem - jetzt und führte , wie ein Schlafwandler be -

nommen , das herrschaftliche Gefolge eilenden

seinen Träumen so oft und sehnsüchtig ver - duldig entriß der junge Fürst ihm den Schlüs-setzt hatte , und eigentlich war es wunderbar ,
wie das Schicksal ihn seit heute nacht alle jene sel , als sie vor der Tür angelangt waren , öff -
Pfade führte , die zu beschreiten er im Geist nete selbst . und stürzte aufjubelnd in die
stets bereit gewesen , ohne allerdings zu ver -

Arme seines Vaters . Der Großwesir streckte

gessen , ihm auch die Kehrseite eines solchen ins Freie , wo er von Minute zu Minute seinen
murrend seine Glieder und schob sich schnell

Lebens zu zeigen . Ringsum funkelten goldene alten Glanz und seine sonstige Würde zurück -und juwelenbesetzte Wände und Decken , und

dem Boden , und unter ihnen schwollen dicke Ihm folgte der Kalif , welcher Suleika an der

der Thron , wunderbare Sitzkissen lagen auf gewann und nach kurzer Zeit wieder ganz der
ehrfurchtgebietende , erhabene Großwesir war .

Teppiche , in welche die buntesten Muster ge -
wirkt waren . Der Aufseher führte den Delin -
quenten unter ständigen Verbeugungen vor
den jungen Fürsten , der in einer Gruppe von
Beratern und Würdenträgern stand , und warf
sich schließlich ehrfurchtsvoll auf die Erde ,
während Kasuel ganz verdutzt und einer
schnell schmelzenden Kerze ähnlich vor dem
strengen Blick seines jungen Oberhauptes in
sich zusammensank . Aber sein beweglicher
Geist hatte schon unterwegs einen Ausweg
gefunden . Ehe jemand den Uebeltäter irgend
etwas fragen konnte , rief er : ,, O Herr ! Ich
weiß , wo unser erlauchter Gebieter Dein
Vater

einen und seinen Sohn an der andern Hand
führte . Suleika war mit einem Stück des sei -
denen Turbans des Kalifen verschleiert . , ,Führe
sie in meine Gemächer !" befahl er dem Käm -

Schritten trippelte Suleika davon . Indem der
merer , und mit zierlichen , glückbeschwingten

Kalif ihr nachblickte , fiel sein Auge auf Ka -
suel , der demütig sich im Hintergrund gehal -

seiner ansichtig . Der !" rief der Kalif , streckte
ten hatte , und zugleich ward der Großwesir

seine Hand aus und wies auf den Bartputzer ,
Der !" rief auch der Großwesir und ballte

seine Faust ; „ Der " , fuhr der Kalif stirnrun -
zelnd fort ,, , ist an allem schuld !" , ,Und ich

Du Wurm Dir erfrecht , ihn etwa zu beleidigen lohnung zugedacht , ja , sie ihm ausgelobt , denn
hatte ihm fünfzigtausend Goldstücke als Be -

oder ihn anzutasten ? " schrie der Fürst und
packte ihn vorn an seinem Kaftan und schüt - er hat uns zu Dir geführt , mein Vater !" sagte

telte ihn . , ,Nein , nein " , rief Kasuel , Deine Ha -
sein Sohn bestürzt . Der Kalif griff sich finster

fenwächter haben ihn verhaftet , und er weilt in seinen Bart . , ,Herr " , rief Kasuel und warf

im Gefängnis !" Kaum hatte dies der Aufseher sich mit gerungenen Händen auf die Knie

vernommen , als er auch schon vom Boden auf - leihe mir nur so lange , als die Sonne braucht ,
sprang und wehklagend davonlief , wobei er

um den Mond zu verdrängen , Dein gütiges

seinen Turban mit beiden Händen festhielt : erscheine : Hadschi Kasuel Ali , der Bartputzer ,
Ohr ! Ich bin nicht stets , als was ich äußerlich

"Allah hat mich gestraft " , jammerte er , er sondern große Gefühle bedrängen mein Herz ,will mein Verderben " , und mit diesem Angst -
ruf floh er unverzüglich aus dem Palast und und meine Hand zuckt nach dem Schwert , wie
versteckte sich bei Freunden in Bagdad , denn der Prophet es seinen Gläubigen befiehlt .

und wo sein Großwesir ist ! " ,,Hast

worden , rannte der Aufseher wie eine wilde ein jeder weiß ja , daß es ein unermeßliches (Schluß folgt
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Umschau im Lande
Die Caritas ruft

Sie hilft in jeder Not . Sie schenkt ihre liebende
Sorge :
Den Müttern durch die Müttererholung ;
dem Kleinkinde in Säuglingsheimen und Säuglings -

krankenhäusern ;
len Kindern in Kindergärten , Kindergenesungshei -

men und Kinderheilstätten ;
den Waisen durch Vormundschaften , Pflegeschaften

und in Waisenhäusern ;
den Jugendlichen in Erziehungs - und Lehrlings -

heimen ;
den Kranken durch ambulante Krankenpflege und

in Krankenhäusern ;
den körperlich Behinderten in Heil - und Pflegean -

stalten , Taubstummen - und Pflegeheimen ;
den Alten durch Hauspflege und in Altersheimen ;
den Kriegsgefangenen , Kriegsversehrten und Heim .

kehrern durch die Kriegsgefangenen - , Versehr -
ten - und Heimkehrerfürsorge ;

den Flüchtlingen und Heimatlosen durch zusätzliche
Hilfe und Unterbringung in Heimen ;

den Armen durch die St . Vinzenz - und Elisabethen -
vereine ;

den Gestrandeten durch die Trinker - und Gefange -
nenfürsorge ;

den Reisenden durch die Bahnhofsmission und in
Uebernachtungsheimen :

den Ratsuchenden durch die sozial -caritativen Be -
ratungsstunden ;

allen übrigen , die Hilfe brauchen , durch die sonst
noch mannigfachen , der Allgemeinnot dienenden
caritativen Einrichtungen .

Die Caritas ruft zum öffentlichen Caritas - Sam -
meltage am 27. und 28. September .

Friedhöfe bleiben erhalten

Die Angehörigen der in Norwegen beigesetzten
deutschen Soldaten können die beruhigende Mittei -
lung entgegennehmen , daß die Friedhöfe in Norwe -
gen erhalten bleiben . Zuerst war beabsichtigt , die
Kriegsgräber aufzuheben , die Toten einzuäschern
und die Asche nach Deutschland zu überführen .
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge hat
erreicht , daß von dem Plan Abstand genommen
wird .

Ueberlassung von Andenken

am
Der Paulskirchenausschuß in Frankfurt a . M. , der

mit der Vorbereitung der Jahrhundertfeier
18. Mai 1948, beschäftigt ist , bittet um käufliche oder
leihweise Ueberlassung von Aufzeichnungen , Bü -
chern , Bildern , persönlichen Erinnerungen aus Fa -
milienbesitz über die Paulskirche und die Pauls -
kirchenfeier 1848. Die Sendungen werden an Pauls -
kirchenbüro Frankfurt a . M. , Stadtkanzlei , Linden -
straße 17, erbeten .

Werbungsmittlerverband gegründet
In Mainz wurde der Verband der Werbungsmitt -

ler für die französische Zone " gegründet . Bis jetzt
wurden folgende Firmen aufgenommen : Obanex ,
Freiburg ; Leus Anzeigen - und Verlagsdienst , Bibe -
rach /Riß ; Günter Mühl , Anzeigenvermittlung , Freu -
denstadt .

Evangelischer Jungmännertag
Tübingen . Ueber das Wochenende kamen aus

ganz Südwürttemberg Abordnungen christlicher
Jungmannschaften des CVJM . zu einem Jahrestref -
fen in die Universitätsstadt . Ueber 200 Jungmänner
legten ihr Bekenntnis zu Christus ab . Den Auftakt
der Tagung bildete die Arbeitstagung der Bezirks -
leiter und Jugendwarte am Samstagvormittag . Nach -
mittags gab der Reichswart des CVJM . D. Erich
Stange einen packenden Bericht von der Jugend -
arbeit . Die erste größere Veranstaltung war abends .
Die Weltkonferenz der CVJM . in Oslo , das Lager in
La Chalp in den französischen Hochalpen , bei dem
sich die europäische Jugend getroffen hat und die
große ökumenische Tagung kamen von Teilnehmern
in spannenden Referaten zur Sprache . Die sonn -
täglichen Festgottesdienste in den vier Tübinger
Kirchen vereinten die Jugend mit den Gemeinden .
Während der Mittagszeit wurden in mehreren Ar -
beitskreisen verschiedene wichtige Fragen bespro -
chen . Um 14 Uhr riefen die Glocken die Teilnehmer
zu einer Feierstunde , in der Landwirt Wezel , Fa -
brikant Riedel und D. Stange sprachen , die
alle zur Evangelisation aufriefen . Die Abschlußfeier ,
an der 400 Bläser mitwirkten , fand auf dem Markt -
platz statt .

Quer durch die Zonen

In Ellwangen ist es der Polizei gelungen , eine
schon lange gesuchte Opferstockräuberin auf fri -
scher Tat zu ertappen . Die Ermittlungen ergaben ,
daß sie im Laufe von etwa acht Jahren über 25,000
RM . aus , einem Opferstock geangelt hat . Landrat
Sindlinger aus Ulm , der wegen achtungswidrigen

Geschäftliches

ATLAS : Schutz Rat - Hilfe ! Das
Spezialbüro für Erledigung aller Ver -
trauensangelegenheiten : ATLAS , Tü-
bingen , Poststraße 4 , beim Hbf .

Zwei gute Dinge zum Gesundwerden :
Schoenenbergers Pflanzensäfte u. Schne -
nenbergers Heilerde . Auf den Namen
Schoenenberger kommt es an . Pro -
spekte kostenlos von der Hersteller .
firma W Schoenenberger Pflanzen -
saftwerk , (14a) Magstadt

Kräutersammler ! Sammelstellen , Heil -
kräuteranbauer , Großhandlungen ! Zur
Herstellung meiner bekannten und
bewährten Heku -Medizin . und Haus -
Tees kaufe ich laufend Heilkräuter
(einwandfreie Ware ) aller Sorten u .
in jed . Menge zu Höchstpreisen . Zur
Auskunft u . Beratung steht Ihnen jederzeit meine botanische Abteilung
kostenlos zur Verfügung . Senden Sie
Ihre getrockneten Heilkräuter gegen
sof . Kasse per Expreß , Frachtgut od .
Lastwagen an meine Betriebsabte : !g.
in Munderkingen unter Benachrichti -
gung an meine Zentrale in Heidels -
heim . Heinrich Kuni , Fabrik pharm .
Präparate u . feiner Teespezialitäten .
Heidelsheim b. Bruchsal . Tel . Brach .
sal 18
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DUMO -Erzeugnisse für die Tierhal -
tung . DUMO - GmbH . , chem . u. pharm .
Fabrik , Kirchheim /Teck

-

SCHWABISCHES TAG BLATI

-

Verhaltens gegenüber der Militärregierung , wegen
Verfolgung einer Person , die mit der Militärregie -
rung zusammengearbeitet hat , und wegen Verstößen
gegen Proklamationen und Verordnungen der Be -
satzungsmacht angeklagt war , ist nach einer elftägi -
gen Verhandlung freigesprochen worden . 16 Bal -
len Sohlenleder konnten bei einer Verkehrskontrolle
in der Nähe von Ulm sichergestellt werden . Bei
einer näheren Ueberprüfung des Fahrzeuges wur -
den Reichsbanknoten im Werte von 5980 RM . vor -
gefunden , die teilweise ohne Kontrollstempel und
Wasserzeichen waren . In Mengen sind Elemente
am Werk , die des Nachts als Brandstifter ausziehen ,
Häuser und wichtige Gebäude in Brand stecken . So
brannte das bekannte Säge - und Hobelwerk Karl
Dillmann bis auf den Grund nieder . Der Sachscha -
den ist sehr groß . Wenige Nächte danach brach in
einer Feldscheune eines Landwirts Feuer aus , das
nicht mehr gelöscht werden konnte . Das ist der
sechste Brandfall in letzter Zeit . Ein mit Stroh
beladener Lastwagen , auf dem vier Personen saßen ,
passierte in Altshausen die Eisenbahnbrücke . Ein
Mitreisender erhob sich beim Durchfahren unter
der Brücke , schlug den Kopf an und erlitt einen
Schädelbruch . Der Mann war sofort tot . Die Hop -
fenernte im Anbaugebiet Tettnang ist beendet . Der
Hopfenernteertrag beläuft sich dieses Jahr auf 4000
Zentner . Ein Landwirt aus Waldburg nahm sein
sechsjähriges Töchterchen auf dem Traktor mit . Un -
terwegs fiel das Kind vom Fahrzeug und wurde
überfahren . Ein umfangreiches Lebensmittel -
warenlager wurde in einem Dorf bei Wangen ent -
deckt . Die Lebensmittel hatten durch unsachgemäße
Verwahrung schwer gelitten . Beim Einbiegen in
die Hauptstraße von Friedrichshafen fuhr ein Per -
sonenkraftwagen auf den , Gehweg . Dabei wurden
zwei dort stehende Frauen von dem Fahrzeug er -
faßt . Eine wurde an die Mauer gedrückt und sofort
getötet , während die andere mit leichteren Verlet -
zungen davonkam .

-

-

-

Wie wird das Wetter ?
Wetteraussichten bis Wochenmitte : Anfangs noch

zeitweise stark bewölkt , später erneut aufklarend .
Im ganzen etwas kühler .

Fußball

-

AUS DER WIRTSCHAFT
Um die deutschen Guthaben in der Schweiz
WASHINGTON . Der Sprecher des Staatsdeparte -

ments , MacDermott , dementierte nachdrücklich Mel -
dungen , nach denen die Vereinigten Staaten ihre
Bemühungen um die Herausgabe der deutschen Gut -
haben in der Schweiz aufgeben . Er erklärte , daß
die USA . dem mit Großbritannien , Frankreich , und
der Schweiz geschlossenen Abkommen zur Durch -
führung verhelfen würden , daß die Liquidierung der
deutschen Guthaben aber erst dann erfolgen könne ,
wenn ein offizieller Markkurs festgesetzt wäre , und
daß ferner die Schweiz in dieser Angelegenheit ge -
hört werden müsse . Er wies ferner darauf hin , daß
die amerikanische Regierung das Abkommen von
1946 als im Rahmen der Potsdamer Beschlüsse für
gültig erachte und daß sie die Anwendung dieses
Abkommens nötig finde , weil die deutschen Gut -
haben in der Schweiz eine bedeutende Quelle für
die Reparationszahlungen darstellen .

Die Schweiz läßt in dieser Sache verlauten , daß
sié selbstverständlich entschlossen sei , das Washing -
toner Abkommen loyal einzuhalten . Ein wichtiger Teil
dieses Abkommens sei durch die Ueberweisung eines
Betrages von 250 Mill . Goldfranken bereits vor et -
licher Zeit erfüllt . Die Vorbereitungen zur Liquidie - -
rung der deutschen Guthaben seien schon sehr weit
fortgeschritten . Die Schweiz wolle aber , wie schon
wiederholt erklärt , darüber wachen , daß den deut -
schen Staatsangehörigen eine entsprechende Ent -
schädigung in der Währung ihres Landes geleistet
werde , die dem Verlust ihrer Frankenguthaben ent -
spräche . Die Alliierten hätten mehr als 1 Jahr ge -
braucht , bis sie sich zu den im Mai 1946 von der
Schweiz unterbreiteten Vorschlägen über die Fest -
setzung eines Kurses äußerten . Die erst unlängst
in Bern eingegangene Antwort auf diese Vorschläge
werde zurzeit vom Bundesrat geprüft . Angesichts
des Währungschaos in Deutschland bestehe die
Schwierigkeit darin , für die deutschen Besitzer von
Guthaben in der Schweiz eine einen angemessenen
Ausgleich bietende Lösung zu finden . Für die Schweiz
handele es sich nicht um eine materielle Frage , son -
dern um die Verwirklichung einer Rechtsauffassung ,
der sie immer große Bedeutung beigemessen hat .

Der Sport hat das Wort
Enttäuschte Erwartungen

VfL . Konstanz 4 :3; SV.Spgm , Friedrichshafen
Rastatt SV . Biberach 1:1; VfL . Freiburg Eintracht
Singen 1 :2; SSV . Reutlingen - SV . Trossingen 1:0; SV.
Offenburg Laupheim 3 :1; VfL . Schwenningen For -
tuna Freiburg 3:2. Der Lokalkampf der Seehasen en -
dete erwartungsvoll sehr knapp für Friedrichshafen , wo-
zu der Schiedsrichter zu Ungunsten von Konstanz beitrug .
Rastatt scheint nicht auf der Höhe zu sein . Dafür spricht
das Unentschieden gegen Biberach . Im übrigen gab es in
Rastatt nach dem Spiel noch allerhand zu sehen und zu
hören Eintracht Singen bestätigte erneut seine Spiel -
stärke durch einen Sieg in Freiburg . Sehr knapp ging
das Treffen in Reutlingen aus , wo Trossingen nur mit
1:0 unterlag . Die Niederlage der Laupheimer in Offen -
burg war zu erwarten . Schlecht haben sich die Laup -
heimer auf keinen Fall gehalten .

In Schwenningen entschied der schußfreudigere Sturm
der Einheimischen das Spiel gegen den Neuling Fortuna
Freiburg . Im Feldspiel waren sich die Mannschaften
gleichwertig .

Landesliga Gruppe Nord
Tuttlingen SV Hechingen 4 :2 ; SV . Ebingen VIL .

Schramberg 2 :0; VfL , Rottenburg Spaichingen 1:3;
Gosheim Tübinger SV . 3 :2; Spvgg . Metzingen gegen

Daß Hechingen inSpfr . Mössingen 2 :2 abgebrochen .
Tuttlingen verlieren würde , hätte niemand geglaubt , doch
Tuttlingen scheint endlich aufzuwachen . Die Tübinger
halten wiederum nicht das , was sie in ihren Privatspie -
len versprochen haben . Sie scheinen sich der Tage gar
nicht bewußt zu sein . In Metzingen gab es wenige Mi-
nuten vor Schluß einen Spielabbruch , weil die Gäste
aus Mössingen mit einer Schiedsrichterentscheidung nicht
einverstanden waren .

-
Landesliga Gruppe Süd

Mengen Wangen 1 :2; Lindenberg Ehingen 3 :3;
Buchau 5:0.Weingarten 0 :1; BaienfurtRiedlingen

Mit Ausnahme des Ergebnisses von Mengen verliefen
die Spiele erwartungsgemäß . Der knappe Sieg von Wein -
garten in Riedlingen spricht für die gute Haltung des
Neulings Riedlingen .

-

-
Bezirksklasse Freudenstadt - Calw

Freudenstadt Haiterbach I 6 :0. Nach einem an -
fänglich ausgeglichenen Spiel setzte sich langsam die .
größere technische Reife der Gastgeber durch und führte
in der 28. Minute durch ein Tor von Günther zum 1:0.
Durch starken körperlichen Einsatz konnten die Gäste die .
ses Resultat noch bis zur Pause halten . Nach dem Wech-
sel legte Freudenstadt mit Wind und Sonne mächtig los
und führte das Spiel überlegen , so daß Haiterbach
schwer zu kämpfen hatte , um die laufenden Angriffe ab -
zuwehren . Die Gäste waren nicht so schlecht , wie es das
hohe Ergebnis vermuten läßt . Sie trafen aber auf einen
Gegner , der technisch in jeder Hinsicht überlegen war
und in seinem Mittelläufer Fröhlich den überragenden
Mann in der Mannschaft hatte .
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BADEN - BADEN . Die Liquidation der ehemaligen
DAF . - Versicherungen wird laut Mitteilung der Fi -
nanzabteilung der Militärregierung in Baden - Baden
auf Grund des Kontrollratsgesetzes Nr . 75 nunmehr
vorgenommen werden . Die Rechte der Inhaber von
Versicherungspolicen und die der anderen Gläubi -
ger werden gewahrt bleiben . Das Gesetz sieht die
Errichtung neuer Gesellschaften vor . die die Ver -
mögenswerte und die Verpflichtungen der aufgelö -
sten Gesellschaften übernehmen werden .

In der französischen Zone ist für die Inkraftsetzung
des Gesetzes die französische Militärregierung ver -
antwortlich . Von der Auflösung sind folgende Ge -
sellschaften betroffen : Deutscher Ring , Hamburg ;
Deutsche Sachversicherung AG . , Hamburg ; Volks -
fürsorge , Hamburg : Gisela " , Deutsche Lebens - und
Aussteuerversicherungs AG . , München ; „Ceres " , Ha -
gelversicherungs AG . , Berlin . Verhandlungen wegen
der endgültigen Umgruppierung im Interesse aller
Versicherten sind im Gange .

Sowjetische Zone

-

Dementi über Demontagen in der Ostzone
BERLIN . Zu Meldungen der Berliner Zeitung

, ,Abend " über Demontagen in der Ostzone , die wir
an dieser Stelle in Nr . 66 unserer Ausgabe vom 19.
August wiedergegeben hatten , veröffentlichte das
Parteiorgan der LDP . „Der Morgen " eine dementie -
rende Information des sowjetischen Nachrichten -
büros , die uns infolge eines Versehens erst vor weni -
gen Tagen zugegangen ist . In ihr heißt es : ,,Alle Bei -
spiele die Namen der Gruben , Zucker - und Scho -
koladenfabriken , Werke zur Herstellung von Uhren
und Büromaschinen sind vom ersten bis zum letz -

ten Wort aus den Fingern gesogen . So wird z . B. mit -
geteilt , daß auf der Grube ,, Regina " bei Borna rund
10 000 Mann für Demonatagen herangezogen worden
seien . In Wirklichkeit gibt es bei Borna überhaupt
keine Grube „ Regina " . Ebenfalls ein Phantasiepro -
dukt ist die Ankündung der bevorstehenden Demon -
tage einer Schachtanlage in Espenheim , der Schreib -
maschinenfabrik Seidel & Naumann und anderer ."

Handball

-

Freu -
Zonenklasse , Staffel Württemberg

Tübinger SV Ravensburg 14:7; Tettnang
Freudenstadt II - denstadt 5 :5Haiterbach II 3:0. Baiersbronn ge- Der Tübinger Sieg ist sehr eindeutig ,

gen Dornstetten 1 :3. Lützenhardt trotzdem der Südzonenmeister weit von den LeistungenNagold 0 :2.
Wittlensweiler Wittendorf 1 :0. - Wittendorf lieferte seiner letzten Spiele entfernt ist . Das Spiel in Tettnang

in der ersten Halbzeit ein ausgeglichenes Spiel . Nach dem stand auf keiner hohen Stufe . Dem Spielverlauf nach
Wechsel war jedoch der Gastgeber bis auf wenige ge- ist das Unentschieden völlig gerecht . Die Begegnung
tährliche Durchbrüche des Gegners weit überlegen . Ein Rietheim Urach mußte wegen Fahrzeugschwierigkeiten

ausfallen .schöner Schuß des Mittelstürmers Delger stellte das Er -
gebnis auf 1:0 und rettete die beiden wertvollen Punkte
für Wittlensweiler . Ein bemerkenswert gutes Spiel lie -
ferte der Halbrechte des Gastgebers .

Wittlensweiler II - Wittendorf II 2 :0; Dietersweiler
gegen Tumlingen 2 :6.

Bezirksklasse Calw
Von den vier angesetzten Spielen kamen am vergan -

genen Sonntag nur zwei Spiele zum Austrag .
Feldrennach I Neuenbürg I 0:3 (0:1) . Wie er-

wartet , gewann die kampfstarke Gästeelf das Spiel ge -
gen den letzten Rundenmeister , der wohl sehr gute Ein -
zelspiele aufweist , dessen Mannschaftszusammensetzung
aber nicht mehr an die der vergangenen Runde hin -kommt . Dennoch war das Spiel in der ersten Halbzeit
nahezu ausgeglichen . Wenn auch der kühne Drang des
gegnerischen Sturmes hervorgehoben werden muß , so darf
die ausgezeichnete Abwehr der Platzelf nicht vergessenwerden . Nach dem Seitenwechsel fand sich der Gästesturm
besser zusammen . Die Lage der Feldrennacher wurde kri -
tischer und ihr Sturm , durch ungleiche und unverständ -
liche Umstellungen bedingt , wußte die Lage nicht aus -
zunützen . In schließlich überlegenem Spiel wurde mit
zwei weiteren Toren die Niederlage des Altmeisters be -
siegelt .

Conweiler Calw 2:2. In Conweiler büfte Calw
mit dem Unentschieden 2 :2 einen wertvollen Punkt ein .
Erst kurz vor Schluß des Spieles erzielte Calw den Aus -
gleich .

Die Spiele Birkenfeld Althengstett und Unterreichen -
bach Ottenhausen sind infolge Fahrtschwierigkeiten
ausgefallen .

- -

Kreisklasse , Untergruppe Neuenbürg
Der zweite Spielsonntag brachte folgende Ergebnisse :
Engelsbrand Waldrennach 5 :2; Höfen Rottensol

3 :2; Schann Calmbach 1:3 ; Arnbach Gräfenhausen
4 :5 ; Herrenalb Schömberg ausgefallen .

Bad Liebenzell I Simmozheim I 6 :1; Bad LiebenzellII Simmozheim 2 :1.

-

-
Kein Sonntag ohne Ueberraschungen

Sportfreunde Stuttgart FC . Schweinfurt 2 :2 ; Ulm 46
gegen Stuttgarter Kickers 0 :1; VfL . Neckarau VfB
Stuttgart 2 :1; SV . Mannheim -Waldhof FC . Nürnberg
3 :1; FSV Frankfurt VIR . Mannheim 4 :0; Wacker
München - Rot - Weiß Frankfurt 5 :0; Spvgg . Fürth gegen
Eintracht Frankfurt 2 :1 ; 1860 München Schwaben
Augsburg 3 :4 ; Offenbacher Kickers Bayern München
0 :0; Viktoria Aschaffenburg VfB . Mühlburg 2 :1 . -

Württembergische Landesliga : Union Böckingen Nor -
mania Gmünd 1:2; Stuttgarter SC . Oehringen 3 :1;
SV. Göppingen SSV . Ulm 2 :3 ; Renningen - Kirch -
heim (Teck ) 1:2.

-

Rüttelschwingtische zur Fabrikation v. Das Erziehungsheim Sophienpflege Tü - In feine Damen -Maßschneiderei tücht .
Mauer - u . Hohlblocksteinen , Bauplat - bingen -Lustnau sucht eine evangel .
ten sowie Betonwaren aller Art , be-
währte Ausführung , sof . versandbe -
reit , liefert A. Eppler , Frankfurt / M. ,
Humboldtstraße 27

männliche Lehrkraft in jüng . Jahren
für den Unterricht an der Oberklasse
und die Betreuung der Buben . An-
fragen bzw. Meldungen sind zu rich -
ten an Hausvater Bühler , Tübingen -
Lustnau

Jüngerer Dipl . - Ing . zur Projektierung
von Nieder - und Hochspannungsanla
gen gesucht . Schriftl . Bewerbung mit
Zeugn , und Lebenslauf an Siemens -
Schuckertwerke AG Ingenieurbüro ,
Tübingen , Wilhelmstrate 8

Bestellungen in Saat - und Ackereggen ,
Jauchepumpen Rübenschneider und
Ackerpflüge , doch nur in beschränk -
tem Umf . Spindelpressen f . Zucker -
rüben . u . Süßmostaufbereitung sowie
Sack . u. Schubkarren nimmt entgegen
Rich . Gollmar Vertr . , (14b) Mührin -
gen , Kr . Horb /N. , Haus 30, Oberdorf

Selbstunterricht der engl . u . span , Ilm - Techniker -Assistent , tüchtig , perf , in
gangssprache . Die wichtigsten Gram -
matikregeln in leicht verständl . Form
u. die gebräuchlichsten Wörter in 15
bzw. 20 Lektionen . Leopold Bissin -
ger , Sprachlehrer , (14b ) Laupheim ,
Württ

zum

Welche Firma stellt Ifd . Stanz - und
Prägewerkzeuge her ? S. T. 3251

Sprühdüsen zum Zerstäuben von Flüs -
sigkeiten aller Art für Ind . , Landw .
u. Gartenbau , besond , zur Zerstäu -
bung von Schädlingsbekämpfungs - u.
Desinfektionsmitteln zum Baum - und
Rebenspritzen , zum Verspritzen von
Kalk u. Leimfarben unter Verwen -
dung vorhand . Luftschutzspritzen , zum
Bau von Beregnungsanlagen ,
Staubniederschlagen , zur Luftkühlung
usw. liefert Hans M. v . Dresky , Me-
tallwarenfabrik , Friesenhofen (Allg . )

Schneider - und Polsterwatte , geleimt ,
auch in kleinen Mengen , gegen An-
lieferung v. Schneiderabfällen , Neu -
tuchabfällen u. Alttuchabfällen durch
Hermann König , Eningen -Reutlingen ,
Wengenstraße 73

Füllhalter u . Drehbleistifte werden re -
pariert . Für Markenfüller Original -
teile , Bleistiftspitzmaschinen , Fräser
u. Messer werden geschliffen . Repa -
raturwerkstätte für alle Büromaschi
nen . Alte Maschinen u . Teile werden
bestmögl . bewertet . Schreibmaschinen -
Schill , Reutlingen , Rebentalstraße 2

Wer führt fachgemäße Reparaturen an
Bierdruckanlage durch ? Angebote an
Röhm zum Bahnhof , Tübingen

Maurer übernimmt Fabrikation geeig
neter Artikel . Angeb . unter S. I . 3272

Beber die Neuregelung der Stahl - u.
Eisenbewirtschaftung unterrichte ich
Sie und berate Sie beim Einkauf im
Ruhrgebiet auf Grund laufender Ge-
schäftsverbindungen u. regelmäßiger
persönl Besuche im Industrierevier .
Diplom -Volkswirt Hans Kreutzmann ,
(14b ) Aach . Kreis Freudenstadt

Durchschreibebuchhaltungen mit kompl .Zubehör in tadellos . Ausführung so-fort lieferbar . W. Marshall , Stuttgart -
Botnang , Halmstraße 1

Tierhalter ! Kaninchenaufzucht ist von
immer größer werdender Bedeutung . Stellenangebote
Blähu . Trommelsucht sind gefürch Einstellungen von Arbeitskräften
tet . DUMO für Kaninchen sei Ihr ste . nur mit Zustimmung des zuständigen
ter Helfer . In Apotheken , Drogerien ,
Futtermittel . u . Fachgeschäften fin -

Arbeitsamtes zulässig !

den Sie auch die weiteren guten Bei Malergeschäften eingef . Vertr . für
Markenart . bei hoher Prov . ges , An-
gebote u . W. 5369 an WEFRA , Gen. -
Vertr ., Wiesbaden , Philippsbergstr . 2

Schneider und eine gew . Schneiderin
gesucht . Beste Fortbildungsmöglich -
keit . A. Härtkorn , Gechingen , Kreis
Calw (früher Stuttgart )

Perf . Damenschneiderin für sof . , evtl .
später , bei freier Station im Hause
gesucht (franz . Zone ). Angebote ant .
S. T. 3244

Stenotypistin , junge , intelligente und
gewandte Kraft , m , gt . franz . Sprach -
kenntn , sof , v . Behörde bei bester
Bezahlg . nach Tübingen ges . Unter -
kunft u . Verpfleg . gesichert . Angeb .
unter S. T. 3526

Perfekte Stenotypistin zum sof . Eintr .
sucht Maschinenfabrik Teufel , Gm .
bH . , Nagold

Wegen Verheiratung m . langj . Büfett -
hilfe wird zuverl . , freundl . Mädchen
20 - 25 J. gesucht . Geregelter Dienst .
Zimmer u. Kost im Hause . Eintritt
nach Uebereink . Bewerb . an Bahn -
hofsgaststätte Horb a . N. (i . Bahnh . )

Jüng . , intellig . Mädchen in Geschäfts -
haus (Bäckerei ) zur Mithilfe i. Haus -
halt u . Geschäft zu jung . Ehepaar
mit einem Kind ges . Voller Fami -
lienanschl . u . gute Behandlg , zuges .
Bäckerei Haaga , Neufra a . D. , Kreis
Saulgau

Landesklasse , Staffel Schwarzwald
SV . Trossingen Schura 5 :6; Alpirsbach

Schwenningen 3 :3; Rottweil Tuttlingen 3 :7.
Landesklasse , Staffel Alb

Tailfingen ASV . Ebingen 3 :9; Oberhausen
Reutlingen 13:3; TSG . Balingen
Spfr . Dettingen Unterhausen 7 :4 .

- VfL

SSV .
Weilstetten 13: 7;

Landesklasse , Staffel Oberschwaben
Weingarten I Saulgau I 2: 16 (0:8).

Kreis Calw
DieCalw Frauen Birkenfeld Frauen 2 :0 (1:0).

Calwer Mädel zeigten heute zum erstenmal gegen die
gleichwertigen Birkenfelder Mädel , daf ! sie zu spielen .
zu kombinieren und zu schießen . vermögen .

Calw I Birkenfeld T 7:2. - Auch das 2. Pflichtspiel
gewann die schnelle und aufopfernd spielende 1. Calwer
Elf in einem äußerst abwechslungsreichen und spannen -
den Handballkampf gegen die Birkenfelder . Calws schufl .

das standhaftefreudige und wendige Stürmer und
Schlußtrio errangen den Sieg . Die überragenden Leistun -
gen des ausgezeichneten Birkenfelder Torhüters , ebenso
wie die sehr schlechte Schiedsrichterleistung müssen er -
wähnt werden .

- -

Calw III Stammheim I 3 :6.
Vorschau 28. September 1947 : Hirsau Ostelsheim ;

Wildberg Nagold ; Rohrdorf Wildberg ; Birkenfeld
gegen Calmbach .

Radsport
Radsportgroßveranstaltung in Altensteig

Altensteig hatte am Sonntag eine große Radsportver -
anstaltung , in deren Mittelpunkt das Rundstreckenrennen
über 50 km stand . Bewährte Rennfahrer waren unter
den am Start erschienenen 27 Fahrern . Sieger wurde
Heinz Müller aus Schwenningen mit 26 Punkten . Der
süddeutsche Kriteriumsmeister Kurt Gänßler ans Schwen -
ningen belegte mit 17 Punkten den 2. Platz . Dritter
Sieger war Karl Weimer , Bondorf ; 4. Erwin Lähr , Wan-
gen , 5. Albert Erhard . Schwenningen , 6. Erich Rammler ,
Reutlingen .

Im Radballstädtekampf , an dem sich Tübingen , Reut -
lingen , Schwenningen und Altensteig beteiligten , blieb
Schwenningen in der A-Klasse und Reutlingen in der
B-Klasse Sieger .

Leichtathletik
Die Schweizer Leichtathleten schlugen am Dienstag -abend Oesterreichs Ländermannschaften in Wien mit

71: 53 Punkten .

Bandsäge , Fräsmaschinen , Bohrmasch .
zw . Gründung einer Arbeitsgemein -
schaft für Kriegsbeschädigte zu kau -
fen gesucht , Angeb , unter S. T. 3659

Suche laufend Weiden zu kaufen . J.
Stehle , Korbmacher . Dettingen . Kreis
Tübingen

Gesundes , ehrl . u . fleiß . Mädchen , perf . | Hilfsaktion ! 2 elektr . Motore 1- 3,5 PS. ,
im Haushalt , mit guten Kochkenntn .
als Hausgehilfin f . Geschäftshaush . in
Dauerstellg . nach Tübingen ges . Das -
selbe hat Gelegenheit , sich im Nähen
noch auszubilden . Gute Entlohng u.
Behandlg , zugesichert . S. T , 3562

Zwei jüng ., ehrl . n . fleißige Mädchen
für Gaststättenküche ab sof . gesucht .
W. Dobler , Gaststätte , ,Sängerhalle " .
Stuttgart -Untertürkheim

Berufstätiger Handwerker , 53 J. , al -
leinsteh . , sudit zur Führung seines
Haushaltes mit kl . Landw . , im Kr .
Tübingen gelegen , geeign , Frau od .
Fräulein . Angeb . unter S. T. - 3639

Stellengesuche

Vielseitiger jüng . Mann , Techniker , gt .
Organisator , gt . Umgangsform . , sehr
gt . franz . Sprachkenntn . in Wort undSchrift , schon bei franz . Dienststelle
beschäftigt , Kenntn . der franz . Buch -
haltg .. sucht geeign . Stellg . S. T. 3285

Hebamme , erfahrene , 37 J. , mit Schwe -
sternexamen u . guter Allgemeinbil -
dung , sucht Wirkungskr . in Land - cd .
Kleinstadtgemeinde , Zuschr . u . 3549
an Südwerb Ann .- Exp . . Schwennin-

all . Metall - u. Kunstharzarbeiten , f .
sof . gesucht . Möglichkeit , sich ope : a-
tiv auszubilden . Evtl . Wohnung im
Hause , Otto Epple , Dentist , Horb / N.

Gesellsch . f . Pflanzensch . u . Seuchenab .
wehr sucht Mitarbeiter , Biologen ,
Forst . u . Landwirte , in allen Kreis .
Südbadens u . Südwürtt . Inh . v. Mo-
torfahrz . u. Rädern bevorz . Zulassg .
von Kraftfahrz , u. Telefonanschl . ist
sichergestellt , Auch derzeitig nur für
einf . Arbeiten Zugelassene können
sich melden . Bewerb . unt . F 1677 an
Obanex , Anz .-Exped ,, Freiburg i. Br .

Selbständiger Mälzer , der imstande ist ,
den Obermälzer , der schon im vor -
gerückten Alter steht , zu vertreten
u . später s. Stellung einzunehmen . Die Kreiskrankenhausverwaltung Lud - 38jähr . Mädchen mit gt . Jahreszeugn .
für die komm . Saison ges . Langj . wigsburg stellt ab sof . für die er - sucht Stelle als Haushälterin . Auch
Praxis u , beste Zeugn , erforderl . , da Krankenhausanlagen 10 in der Landw . erfahren . S. T. 3235

Hausmädchen für den Haus - u . Sta Wo kann junges Mädchen bei Mithilfees sich bei zufriedenst . Leistung um
eine Lebensstellung handelt . Unser
Geschäft liegt in der französ . Zone .
S. T. 3290

Zwei junge , kräftige Brauersöhne , die
wenn mögl . , schon Vorkenntn . in der
Mälzerei haben , können z . weit . Aus .
bildg . u . Vorbereitg . auf d . Brauer -
schule in kommend , Saison bei uns
eintreten . Das Geschäft ist maschi -
nell erstkl . eingerichtet u. liegt in
der franz . Zone . Wohnungsgelegenh .
vorhanden . S. T 3291

Gesucht für sofort : 6 Werkzeugmacher ,
6 Mechaniker , 2 Werkzeugdreher ,
2 Schlosser , 2 Werkzeugfräser . Ver -
langt wird große paktische Erfahrg .
auf diesem Gebiet . Ang . u . S. T. 3283

Keramik -Dreher , Ofen -Kachel -Former ,
Keramik -Brenner u . Keramik - Model -
leure werd . sof , eingestellt ( für Ton -
industrie ) . Unterkunft u . Zuzugsge -
nehmigung wird gegeben . Angeb , an
Keramik -Fabrik in Marzling bei Frei -
sing , Oberbayern

weiterten

tionsdienst ein . Außer freier Kost u .
Wohnung wird gute Bezahlung zuge -
sichert . Bewerb . u. Vorstellung kann
jederzeit bei der Kreiskrankenhaus -
verwaltung Ludwigsburg erfolgen

Jünger . Mädchen zur Mithilfe im Haus -
halt mit Kleinkind gesucht , Frau Ruth
Bräuchle , Metzingen , Uracher Str . 76%

Zuverl . Hausgehilfin gesucht . Dauerstel .
lung in 4 -Personenhaush , in Reutlin -
gen . Gelegenheit zur Erlernung des
Kochens u . aller Hausarb . geboten .
Angebote unter S. T. 3262

Ehrl .; fleif . , zuverl . Mädchen f . Zim-
mer , Serv ., Haush . ges ,, auch kann Ko-
chen erlernt werd . Gute Verpfl . Be-
handl . u. Lohn . Dauerstellg . Zeugn . ,
Lichtbild an Kurheim Sonnenblick ,
Schömberg , Kr . Calw , Schwarzw .

Hausgehilfin für sofort oder später in
gepflegt . Haushalt nach Tübingen mit
Familienanschluß zu kath . Familie
gesucht . Bewerbungen u. S. T. 3263

gen a . N. .

Ds -Motor , Schleifringläufer , 60 - 100 PS.,
220/380 od . 380/660 Volt , 1400 Upm .
mit Anlasser . neu od . gebr . , dring .
zu kauf , ges . Angebote u . S. T. 3249

Suche Lkw . -Reifen 7. 50x20 u . Motorrad -
reifen 26x2. 25 . S. T. 3287

Jazztrompete , Jazzposaune , Tenor -Sa -
xophon (B) sowie Leichtmotorrad zu
kaufen gesucht . Angeb . u . S. T. 3229

Krankenfahrstuhl für die Körperbehin -
derten einer Kirchengemeinde gegen
gt . Bezahlg . zu kaufen gesucht . An-
gebote unter S. T. 3530

Verkaufe Wanderer , 2. 3 1. Rahmen .
Endreẞ , Hirschan , Kreis Tübingen

Stabiler Anhänger , zweirädrig , 600 kg
Tragkraft , neubereift , 5. 25x20 , gegen
4 neuw . Reifen 4. 00× 17 bis 5. 00x17
zu tauschen ges . Wertausgl . Angeb .
unter S. T. 3541

Biete Schlafzimmer , maseriert : suche
Wohnzimmer . S. T. 3298

Wo fehlt Nachfolger od . redite Hand d .
Chefs ? Textilkfm . , 35 J. , verh . , sucht
Kauf , Pacht , Beteilig . od . leit . Stellg .
in Fabrikbetr . , Groff - od . Einzelhan -

im Haushalt das Kochen erlernen ? delsgesch Kapita ! u . fahrber . Pkw .
Angeb , unter S. T. 3279

Angebote unter S. T. 3256
Zeitschriften - und Zeitungsvertrieb mit

Großhand . -Genehmg . in Kreisstadt d.Verschiedenes franz . Zone an Fachmann zu verpach -
Erlebnisberichte über gute menschliche

ten , evtl . zu verkaufen . S. T. 3278

Taten zwischen den früheren Geg - Guteingef . Buch - und Papierhandlung
nern dieses Krieges während dessel - von fücht , Fachmann zu kaufen od .
ben und in der Nachkriegszeit , be-
sonders wenn sie unter erschweren -
den Umständen getan wurden , für
spätere Zusammenstellung gesucht .
Einsendungen od . Rückfragen an Gert
Spindler , (22a ) Hilden , Rhld . , Klotz -
straße 34

Wer übernimmt einj . Airedaleterrier
für einige Monate zur Abrichtung als
Wach - und Begleithund . Angeb . er -
fahr . Abrichter unter S. T. 3251

Kaufe abgeschnittene und ausgekämmte
Frauenlanghaare je nach Qual . 4 - 14
RM , je kg . Kuri Hoppe , Talheim ,
Kreis Tübingen

pachten gesucht . ( Auch Teilhabersch .)
Angebote unter S. T. 3261

Existenzgeschäfte jeder Branche bes .
Gaststätten jeder Art , Bäckereien ,
Metzgereien zu pachten od . zu kau -
fen gesucht , evtl . Grundstückstausch .
Hermann Müh , Grundstücksvermitt
lung , Reutlingen , Aulberstr . 8 (91)

Grundstück in Berlin (Bauparzelle ) ,
herrl , in waldreicher Gegend , 3 Mi-
nuten v . S -Bhf . geleg . (franz . Zone )
geg . gleiches in Württ . zu tausdien
gesucht . Bei größ . Objekt kann Gold -
mark -Hypothek (1. Stelle ) in Zahlg .
gegeb werd Angeh unter S T. 3658



Nr . 76 Aus dem Nagold - , Enz - und Albtal

Unsere Ernährungslage ernst , aber nicht hoffnungslos
Minister Dr. Weiß sprach in Anwesenheit von Herrn Gouverneur Frénot zu den Bürgermeistern

und Ortsobmännern

einer Dienstbe -

gen in verschiedenen Gemeinden unseres Kreises
und wies auf die Wichtigkeit der Bereitstellung von
Saatgut in reichlichem Umfang hin .

Landrat Wagner hatte die Bürgermeister und meinde wurden 70 Schweine als nicht angemeldet ernährungsamtes , befaßte sich ausschließlich mit der
Ortsobmänner unseres Kreises zu festgestellt .
sprechung am Donnerstag , den 18. September , nach
Calw eingeladen . Die Versammlung hatte den
Zweck , diesen Männern und damit auch der Oef -
fentlichkei : ein klares und eindeutiges Bild über
unsere Ernährungslage und alle damit
hängenden Fragen von unserem Landwirtschafts -
minister geben zu lassen .

zusammen -

Dr . Weiß gab zu Beginn seiner Ausführungen
bekannt , daß die Ablieferungsleistungen im ganzen
Land gut gewesen und diejenigen im Kreis Calw
sogar als vorbildlich zu bezeichnen sind . Bei der
Ablieferung von Eiern stehe der Kreis unter 17
Kreisen an erster Stelle , und es sei schon ein we -
sentliches Plus gewesen , wenn gegenüber dem Vor -
jahr mit 12 Stück in diesem Jahr 35 Eier pro Per -
son zur Verteilung gelangen konnten . Bei Fleisch
hat Württemberg -Hohenzollern seine Ablieferungs -
pflicht fast hundertprozentig erfüllt ; die Zahlen lie -
gen im Rheinland bei 84 und in Baden bei 72 %
und bei der Milch steht Württemberg -Hohenzol -
lern mit 1 Liter pro Kuh über den andern Ländern .
Wenn nun gesagt werde , warum es bei der guten
Ablieferung doch nirgends reichen will , so müsse
darauf geantwortet werden , daß die Menschen ver -
geßlich geworden sind , denn unsere eigene Erzeu -
gung reicht nicht aus . Nur unter den allergrößten
Anstrengungen konnte die Brotration beibehal -
ten werden und es sei zuversichtlich zu hoffen , daß
sie auf der gleichen Höhe bleibe . Beim Fett sind
wir auf uns selbst angewiesen , wozu zu sagen sei ,
daß die Beibehaltung der jetzigen Ration nicht ge -
sichert ist . Die annaltende Dürre und der damit ver -
bundene große Futtermangel hat einen Strich durch
die Rechnung gemacht . Es werde alles getan wer -
den , um eine Viehabschlachtung in größerem Aus -
maß zu verhindern . Mit Rücksicht auf die Versor -
gung mit Kartoffeln müssen die Schweine bis
auf einen notwendigen Bestand daran glauben , und
dies in Bälde . Der Normalverbraucher wird zwei
Zentner Kartoffeln sofort erhalten , und dazu noch
ein dritter Zentner ermöglicht werden . In der
Zuckerversorgung wird nichts unversucht
gelassen werden um die bis jetzt gegebenen Ratio -
nen beizubehalten , wobei erwähnt werden muß , daß
wir ganz auf Einfuhren angewiesen sind , zumal die
diesjährige Ernte eine schlechte ist .

-
Der Minister streifte auch die Preisfrage ,

die völlig aus den Fugen gegangen noch vor
der kommenden Währung in Ordnung gebracht wer -
den müsse . Man könne den Bauern nicht steuerlich
zu sehr belasten ; überflüssiger Zwischenhandel ist
untragbar . An Hand von Zahlen gab der Minister
auf manchen Gebieten der Ernährungswirtschaft be -
lehrenden Aufschluß und wandte sich gegen unbe -
rechtigte Angriffe und falsche Gerüchte , mit denen
für die Besserung unserer Ernährungslage gar nichts
getan sei und nur Unruhe in die Bevölkerung
hineingetragen werde . Daß wir zu wenig bekommen ,
weiß jeder ; fes : stehe aber , daß von ihm und sei -
nem Amt und mit besonderer Unterstützung des
Herrn Gouverneurs nichts unversucht bleibe , was
die Lage zu bessern vermag . Alle Menschenweisheit
aber nütze nichts , wenn die Natur nicht mittut .
Das zeigt die Dürre , durch die noch nicht in den
Boden kommen kann , was schon hinein gehört und
bald hinein muß . Trotz alledem sei er Optimist ; ein
Pessimist könnte nur kurze Zeit an seinem Platze
sein . Wir bilden eine Schicksalsgemeinschaft , müs -
sen unser Haus in Ordnung bringen und Disziplin
üben ; dann erst können wir an das Ausland heran -
treten , wenn wir unsere Pflicht getan haben . Der
Minister dankte der Bauernschaft für die zum Teil
vorbildliche Ablieferung ; der anständige Ablieferer
soll auch in Ruhe gelassen und der schlechte und
böswillige bestraft werden . Die Strafen sollen ab -
nehmen und dafür die Ablieferungen steigen , dann
ist uns weiter geholfen .

Herr Gouverneur Fréno wies in seiner An-
sprache zuerst auf die Kartoffelversorgung als wich -
tigstes Nahrungsmittel hin . Die zwei Zentner pro
Person müssen rasch und genau geliefert werden ,
der dritte soll im November folgen . Die Anbau -
fläche habe in diesem Jahr gestimmt , dagegen die
beim Brotgetreide nicht . Die Auflage erfüllen und
das Saatgut heilig halten , das sei die Pflicht des
Bauern , der noch nicht gehungert habe , wie dies
beim Städter der Fall sei . Wenn der Bauer einmal
, ,maßleidig " werde , so sei dazu zu sagen , daß dies
der Normalverbraucher schon lange sei . Mühlenkon -
trollen hätten ergeben , daß Getreide nur zu 65 %
ausgemahlen worden sei , und allein in einer Ge-

Die glückliche Geburt eines ge -
sunden Stammhalters , ein kräft .
Sonntagsjunge , zeigen in dankb .
Freude an Friede Bäuerle , geb .
Merkle , Hans Bäuerle , Zweren -
berg , den 14. September 1947 .

Wir grüßen als Vermählte
Karl Hagenmüller

Friedricke Hagenmüller
geb . Dengler

Wart , den 6. September 1947 .
Für die zahlreichen Geschenke , die

wir anläẞlich unserer Vermäh -
lung erhielten , sagen wir allen
Spendern auf diesem Wege
herzl . Dank . Christian Wacken -
hut u Frau Magda , geb . Geiger ,
Ebhausen .

Sommenhardt . 19. Sep . 1947 .
Am 5. Sept . ist meine liebe ,
unvergeßliche Frau , unsere gute
Mutter

Frau Hedwig Pfeiffer
von ihrem langen , qualvollen
Leiden erlöst worden . Wir
haben sie am 7. 9. zur letzten
Ruhe gebettet . Allen denen ,
die ihr während ihrer Krank -
heit und beim Hinscheiden
Gutes erwiesen , danken wir
herzlich . Besonders danken wir
für die trostreichen Worte am
Grabe , dem Kirchenchor , der
Gemeindeschwester für ihre
aufopfernde Pflege , den Herren
Ehrenträgern und allen denen ,
die sie zur letzten Ruhe ge -
leiteten . In tiefem Leid : Der
Gatte : Oskar Pfeiffer mit Kin -
dern Helmut und Doris .

TO

Die Weltlage sei nicht besser geworden , auch in
Frankreich mußte die Brotration herabgesetzt wer -
den , was noch nie der Fall war . Was die Zonen -
vereinigung betreffe , so sei diese fast eine Tatsache ;
ob die Rationen sich dadurch verbessern , stehe noch
nich : fest , der Wirtschaft aber werde sie Vorteile
bringen . Wenn es keine Regierung und keine Be-
satzung gäbe , hätten wir das Chaos , das möge sich
im besonderen auch der Bauer vor Augen halten .
Kriegspsychose sei völlig unbegründet . Zum Schluß
sprach der Herr Gouverneur den Bürgermeistern
und Ortsobmännern seinen Dank für ihre Arbeit
aus mit dem Appell zur weiteren Pflichterfüllung .

Landwirtschaftsrat Pfetsch gab einen durch
Zahlen bildhaft gestalteten Berich : über Anbau -
flächen und Umlagen sowie über die Ergebnisse
von Bodenuntersuchungen und Kartoffelproberodun -

28 . September 1947

Kartoffelerzeuger und Verbraucher !
Die Kartoffellieferauflagen sind hoch , die Gründe

hiefür bekannt .
Eurer Ablieferungspflicht könnt Ihr nur dans

in vollem Umfange nachkommen , wenn kein
Zentner Speisekartoffeln ohne Bezugsschein abge
geben wird .

Verbraucher , verlangt vom Kartoffelerzeuger nicht
mehr Speisekartoffeln als Eure Bezugsscheine aus
weisen .

Bürgermeister Aßfalg , der Leiter des Kreis -

Kartoffelversorgung , mit der unsere Er -
nährungslage steht und fällt , und gab den Bürger -
meistern die Richtlinien bei der Zuteilung bekannt .
Es erhalten Normalverbraucher von 0 - 3 Jahren
30 kg , 3 - 6 Jahren 60 kg und über 6 Jahre 150 kg .
Den beiden ersten Altersgruppen steht ihr Quantum
sofort zu , während bei der dritten Altersgruppe jetzt
100 und später noch 50 kg zugeteilt erhalten sollen ,
von denen aber die bis jetzt erfolgten Zuteilungen
in Abzug kommen . 10 % des Anfalls sind kleine
Kartoffeln ; es ist deshalb ein Durchmesser von 1 cm
als Mindestgrenze zugelassen . Den Selbstversorgern
stehen 4 Zentner zu . Der Normalverbraucher erhält
bei seinem Bürgermeisteramt bzw . Ernährungsamt Zone erzeugt an Ernährungsgütern nur 70 % ihres
die Ausweise .

Mit dem Dank an den Minister für dessen auf -
schlußreichen Ausführungen schloß der Landrat
diese wichtige Dienstbesprechung .

Vertrauen haben und tätig einander helfen !
Auf Anregung des Herrn Kreisgouverneurs fand

in der Stadthalle in Caiw eine stark besuchte Bür -
gerversammlung statt , mit dem Zweck , die ange -
sichts der durch eine katastrophale Dürre verschärf -
ten Schwierigkeiten in der Ernährungslage durch
Mißtrauen , Angst und unsinnige Gerüchte beun -
ruhigte Bevölkerung aufzuklären und ihr die Füh -
lungnahme mit den für die Versorgung verantwort -
lichen Behördenleitern zu ermöglichen . Bürgermeister
Blessing sagte nach Worten der Begrüßung
einen harten Winter voraus , der zuversichtlich und
besonnen , bei gegenseitiger Hilfeleistung und Rück -
sichtnahme überwunden werden muß . Eine wer -
volle Hilfe im Kampf gegen den Hunger wird die
jetzt in besserer Qualität verabreichte Volks -
küchensuppe sein . Die Holzversorgung ist gesichert ,
die Wohnraumlage erträglich . Wasser - und Gasver -
sorgung stehen vor Verbesserungen . Im allgemeinen
konnten dank der Unterstützung seitens der Militär -
regierung überdurchschnittliche Leistungen von der
Stadtverwaltung vollbracht werden . Der Bürgermei -
ster richtete den Appell an die Bevölkerung , sich
nicht gegenseitig das Leben schwer zu machen , son -
dern einander zu helfen , insbesondere durch Auf -
nahme bedürftiger Kinder in bessergestellte Fami -
lien . Die Stadtverwaltung selbst wird alle Mittel
einsetzen , um der Winternot zu steuern .

Sehr aufschlußreich war ein Vortrag des Leiters
des Kreisernährungsamtes , Bürgermeister Aßfalg ,
über die Ernährung lage . Der Referent führte aus ,
daß nach einer guten Mittelernte die Rationen in
Brot (ab 1. Oktober wird die Maisbeimischung auf
20 v . H. gesenkt ) , Fleisch , Käse , Teigwaren , Zucker
und Hülsenfrüchten aufrecht erhalten werden kön -
nen . Auch die Fettversorgung ist vorerst durch Ab -
gabe von Schweinefett gesichert . An Kartoffeln wer -
den für Erwachsene je 3 Zentner ausgegeben . Milch -
wie Gemüseversorgung letztere war dank den
Bemühungen des Kreisernährungsamtes besonders

leiden derzeit stark unter der anormalen
Dürre . Die Eierverteilung war dank der vorbild -
lichen Ablieferung im Kreis ungewöhnlich günstig .
An Obst wurden bereits 15 kg in Calw je Kopf ver -
teil . Wie sich die Ernährungslage auf die Gesund -
heit auswirkt , mag die Tatsache beleuchten , daß

gut

-

Ki .

6417 Personen im Kreis Calw Krankenzulagen er -
halten . Die nur gering ins Gewicht fallenden An -
forderungen der Besatzungsmacht sind gegenüber
1946 um 50 - 80 v . H. reduziert worden . Die Ernäh -
rungslage , so sagte Bürgermeister Aßfalg , ist wohl
angespannt , gibt aber keinerlei Anlaß zur Beun -
ruhigung . Er gab abschließend einen Einblick in die
Arbeit seines Amtes und richtete beherzigenswerte
Worte der Mahnung an Erzeuger und Verbraucher ,
Disziplin zu üben .

Landrat Wagner sprach über die Aufgaben
und Sorgen der Behörden in unserer Zeit , über ihr
Verhältnis zur Bevölkerung , und weckte Verständ -
nis für die heute zu Unrecht so viel geschmähe

Bürokratie , deren Angehörige trotz eigener Not
pflichtgetreu ihren Dienst tun in dem Willen , Diener
der Bevölkerung zu sein . Der Landra : gab seiner
Freude über die vorbildliche Ablieferung durch die
Bauern unseres Kreises Ausdruck ebenso wie über
die ausgezeichnete Zusammenarbeit mit dem Bürger -
meister der Kreisstadt .

Anschließend hatten die Vertreter der Parteien
das Wort . Herr Laich (KP . ) forderte u . a . die
straffe Erfassung der industriellen und gewerblichen
Produktion zur wirksamen Bekämpfung des Schwarz -
handels . Für die SP . vertra : Herr Scholz den
Grundsatz der Sozialisierung , Herr Broß (DVP . )
sah mit Vertrauen und Anerkennung für die Behör -
den dem Winter entgegen . Herr Mörk (CDU . )
sprach über die deutsche Schuld als Ursache der
heutigen in Armut und Ernüchterung mündenden
Not , die nur durch gemeinsame , helfende Tat über -
wunden werden könne Sämtliche Vertreter der
Parteien sprachen den Behörden ihr Vertrauen und
ihren Dank aus .

Besonders dankbar wurde es aufgenommen , daß
Herr Gouverneur Frénot in einer ebenso klaren
wie umfassenden Ansprache zur Ernährungslage
Stellung nahm . Der Herr Gouverneur skizzierte hier -
bei die gesamte Weltsituation und ließ die großen
Zusammenhänge der gegenwärtigen europäischen
Ernährungskrise deutlich werden , die nur mit Hilfe
der USA : gelöst werden kann . Der Marshal - Plan
wird hier für Abhilfe sorgen und Erleichterungen
auch für uns bringen . Die von Frankreich besetzte

Der Kreisversammlungsausschuẞ tagte
Eine umfangreiche Tagesordnung galt es am vér -

gangenen Freitag den 19. September für den Aus -
schuß (früher Kreisrat ) zu bewältigen .

Landrat Wagner eröffnete die Sitzung und
leitete alsbald in das Tagesprogramm über .

Das Kreisratsmitglied Schmid nahm sachkundig
Stellung zur Lage der Schwarzwaldwasser -
versorgung , gab Anregungen und machte Ver -
besserungsvorschläge .

Die Schwarzwaldwasserversorgung ist ein Ge-
meindeverband , Der Verband bezweckt die Versor -
gung der Verbandsgemeinden mit Trink - und Nutz -
wasser . Ihm gehören z . Zt . an : Agenbach , Aich -
halden , Altburg , Aichelberg , Breitenberg , Hornberg ,
Martinsmoos , Rötenbach , Sommenhard , Unterhaug -
stett , Würzbach , Zwerenberg , Altensteig -Dorf , Beu -
ren , Ebershardt , Ettmannsweiler , Fünfbronn , Garr -
weiler , Gaugenwald , Mindersbach , Rolfelden ,
Schönbronn , Simmersfeld , Ueberberg , Walddorf ,
Wart , Wenden , Beinberg , Engelsbrand , Igelsloch ,
Maisenbach , Oberlengenhardt , Salmbach , Schwarzen -
berg , Unterlengenhardt , Zainen .

Die Schwarzwaldwasserversorgung hat als An -
lagen :

Aerztetafel

Augenarzt Dr. Huwald , Pforz -
heim , verreist bis 4. Oktober .

Geschäftliches

Uebersetzungsdienst . Private Fach -
schule für das Dolmetscherwesen
Württemberg -Baden , Bezirksstelle
Deißlingen (Kreis Rottweil ) .
Uebersetzungen , besonders schwie -
rigen Inhalts , in und aus allen
Sprachen . Postaufträge werden
prompt erledigt .

Stellenangebote

Bezirksvertreter (in ) für den Kreis
Calw gesucht . Sehr gute Ver -
dienstmöglichkeit sowie dauer -
hafte und sichere Existenz wird
geboten . Nichtfachleute werden
eingearbeitet . Bewerbungen an
Verwaltungsstelle Herm . Kienle ,
Calw / Württbg ., Altburgerstr . 12 .

Gold - und Silberschmiede , Fasser ,
Kettenmacher , Polisseusen , Ket -
tenmacherinnen und männliche
sowie weibl . Hilfskräfte suchen
wir für unseren Betrieb in Un-
terreichenbach und Dennjächt .

Stenotypistin , junge tücht . Kraft ,
evtl . Anfängerin , mögl . m . Han -
delsschulbildung , per sofort od .
ab 1. Oktober gesucht . Indu -
stria K. - G. , Hirsau , Telefon
Calw 639 .

Friseuse , tücht . , sowie erstkl , Her -
ren -Friseur für sofort oder später
in angenehme Dauerstellung ge -
sucht . Zimmer vorh . Lohnkl . I.
Salon Odermatt , Calw , Tel . 240 .

Hausgehilfin , ehrlich und sauber ,
für kl . Haushalt gesucht . Evtl .
auch Mitarbeit in kunstgewerbl .
Werkstätte (Näharbeit ) möglich .
Guter Verdienst ! Frau Margret
Meng , Nagold , Ländlesweg 34 .

Hausgehilfin , ehrliche zuverlässige ,
oder alleinstehende Person nach
Lindau (Bo . ) bei bester Behand -
lung und Verpflegung in Ge-
schäftshaushalt baldigst od spä -
ter gesucht . Nettes , heizbares
Zimmer steht zur Verfügung . Zu-
zug wird genehmig : Frau Helene
Rupflin , Lindau -Aeschach , Lan -
genweg 38 .

Stellengesuche
Gute Bezahlung und Dauerstel - Steuerfachmann , bilanzsicher , sucht
lung wird zugesichert . Heinz Stellung als Buchhalter , eventl .
Kohlbecker , Schmuck - u . Metall - auch in Heimarbeit . Angeb unt .
warenfabrik . Unterreichenbach . C 3322 an S. T. Calw .

Köchin oder Koch f . Krankenhaus
(150 Pers .) sofort gesucht Gute
Bezahlung u . Verpflegung . Hilfs -
krankenhaus Jugendheim Mon -
bachtal bei Bad Liebenzell .

Frau oder Mädchen für Küche und
Haushalt auf 2 - 3 Stunden vor -
mittags gesucht . Frau Julie Weik ,
Witwe , Calw , Teuchelweg 11.

Kaufgesuche
Dreschmaschine mit Schüttler oder

Putzerei dringend gegen gute Be-
zahlung zu kauf . gesucht . Matth
Rentschler , Landwirt . Emberg .

Taubenfutter zu kaufen gesucht .
Gotth . Bihler , Calw , Hengstetter -
steige .

1. die Pumpstation Kälbermühle ,
2. den Hochbehälter Hünerberg und
3. die Pumpstation Kleinenzial .

Die Pumpstation Kälbermühle mit durchschnittlich
10 Sekundenliter Förderungsleistung pump : das
Wasser in den Hochbehälter Hünerberg . Der Antrieb
der Turbinen geschieht durch Enzwasser . Die An -
lage wurde 1897 gebaut ; ihr Zustand ist gut .

Denkt immer daran , daß der Bauer , wenn er
seine Lieferauflage nicht voll erfüllt , zur Rechen .
schaft gezogen wird .

Deshalb :
Erzeuger und Verbraucher , haltet strengste Dis .

ziplin !

Bedarfs ; die restlichen 30 % werden von der Be -
satzungsmacht importiert und mit deutschen Indu -
strieerzeugnissen bezahlt . Der Herr Gouverneur
wandte sich in diesem Zusammenhang gegen unbe -
gründete Gerüchte betr . Reparationsleistungen , Be-
satzungskosten und Kriegsgefahr , wobei er jeweils
den wahren Sachverhalt feststellte . Er ermahnte die
Bevölkerung , Mut und Opfer der Männer in den
öffentlichen Aemtern zu achten , behandelte kurz
noch das Jugendproblem und tat zum Schluß in
überzeugender Weise die Notwendigkeit eines fried -
lichen Zusammenlebens unserer beiden Nachbar .
völker dar

Handwerker -Ehrungen
Der Kreisinnungsverband konnte im Einverneh -

men mit der Handwerkskammer an 13 Personen , die
über 25 Jahre in einem Betrieb treu ihre Pflicht
erfüllt haben , eine Flasche Schaumwein verabrei -
chen . Ehienurkunden konnten überreicht werden für
langjährige Obermeistertätigkeit an Schmiedmeister
Christian Rexer in Calw , für langjährige Betriebs -
zugehörigkeit an Georg Huober bei der Firma Wilh .
Wackenhut in Calw , und aus Anlaß des 50jährigen
Geschäftsjubiläums an Schmiedmeister Henkelmann
in Calw .

Der Hochbehälter Hünerberg versorgt mit einer
125 mm lichtweiten Leitung in Richtung Aichelberg -
Simmersfeld etwa 15 Ortschaften und mit einer
100 mm lichtweiten Leitung in Richtung Neuweiler -
Zwerenberg etwa ebensoviel Orte . Dieser Behälter
ist der höchstgelegene der ganzen Versorgungsan -
lage . Bisher besteht keine Möglichkeit ihm aus an -
deren Quellen Wasser zuzuführen . Bei der derzei -
tigen ungewöhnlichen Trockenheit sind schon mehr -
fach ungünstig liegende Abnehmer ohne Wasser
gewesen . Der Hochbehälter Hünerberg faßt 1280
Kubikmeter . Dies entspricht einer einzelnen Tages -
leistung des Pumpwerks Kälbermühle . Eine Abhilfe
wäre möglich durch eine Zuleitung vom Behälter
Agenbach . Dieser liegt um 43 m tiefer . Die Zwi -
schenschaltung eines elektrisch angetriebenen klei -
nen Pumpwerks wäre notwendig .

Das im Kleinenztalwerk zu fördernde Wasser
kommt aus zwei starken Quellen . Die Pumpleistun
gen sind gut und betragen bei mäßiger Pumplei -
stung 7 und bei voller Pumpenleistung 11,5 Sekun
denliter . In diesem Werk fehlen Instrumente zur
Anschreibung der jeweiligen Höhe des Wasser -
standes , die für eine moderne Betriebsüberwachung
unentbehrlich sind .

Die Betriebsanlagen der Schwarzwaldwasserver -
sorgung scheinen durch das oftmalige Hinzukommen
neuer Gemeinden jetzt im ganzen gesehen reichlich
knapp . Dies gilt insbesondere für das Leitungsnetz ,
dessen Röhrenweiten reichlich klein sind .

Die Aufstellung eines zusätzlichen elektrischen
Pumpaggregats am Behälter Agenbach zur Erfas -
sung der im Kleinenztal liegenden Wasserreserve
mit etwa 10 Sekundenliter scheint unerläßlich .
Diese Reserve würde dann für das Versorgungsge -
biet Hünerberg -Neuweiler -Simmersfeld nutzbar ge .
macht .

Reg .- Inspektor Hilberer machte anschließend
Ausführungen über den Haushaltsplan des Kreisver -
bandes , insbesondere über die Bewirtschaftung der
Haushaltsmittel , die Einnahme - und Auszahlungs -
anordnungen .

Die Pumpanlage ließ infolge geringer Wasser -
führung der Enz in ihrer Leistung nach . Bei der
Vielzahl der angeschlossenen Gemeinden genügt der
Wasserzulauf in . den Hochbehälter Hünerberg nicht
mehr , um genügend Wasser in das ganze Netz zu
drücken . Dadurch kommen ungünstig gelegene Ge -
meinden in der Wasserversorgung mitunter zu kurz .
Die Gebrauchswasserquellen in Kälbermühle reichen
nach gutachtlichen Aeußerungen z . Zt . eben noch
hin , um das Pumpwerk voll arbeiten zu lassen . An
der Ergiebigkeit der Quellen lieg : also der Mangel
nicht . Dagegen reicht das Triebwasser der Bürgermeister a . D. Göhner machte auf Veran -
Enz z . Zt . nicht für den Dauerbetrieb und die lassung des Landrats Ausführungen über die Be-
volle Leistung der Pumpen . In Kälbermühle sind wirtschaftung und Beforstung der Gemeindewaldun -
einige Instandsetzungsarbeiten an der Pumpanlage gen . Zur Wahrung der Interessen der Gemeinden
notwendig , so vor allem der Wasserstandsanzeiger . wurde ein Ausschuß gebildet . K.

Frische Weißdornbeeren (Mehlbee - 14
ren ) kauft in Mengen ab 1 Ztr .
Hofrat V. Mayer , Arzneimittel -
fabrik in Rohrdorf bei Nagold ,
Telef . Nagold 465 .

Kinderwagen , gut erhalt ., wird ge
gen gute Entschädig . aufs Land
gesucht . Angebote unter C 3311
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Verkäufe

Tischbohrmaschine , 1/10 PS . , 220
Volt , 1400 Umdr . /Min . , Moser
Rucksack m . Traggestell , einige
Kochplatten , 220 Vol , abzugeb
Angeb . u . C 3314 an S. T. Calw .

Most , 250 Liter , hat abzugeben
Daselbst wird Stroh
Auskunft erteilt die Geschäfts -
stelle des Schw . Tagbl . Calw .

Schließlich wurden erneute Sitzungen des Kreis -
versammlungsausschusses auf 2. Oktober und 21 .
Oktober beschlossen . Eine Vollversammlung der
Kreisversammlung ist auf 30. Oktober vorgesehen .

Einen zeitlich breiten Raum nahmen die Beratun -
gen in Personalangelegenheiten ein .

neuw . Bienenwohnungen , altes | Tücht . Uhrmachermeister , langjäh
württ . Maß , ausziehbar ; gesucht
guterh . Mostfaß . Angebote unt .
C 3316 an Schw . Tagblatt Calw .

Heiratsanzeigen

riger Werkstattleiter , sucht Fach .
geschäft . Ang . C 3310 S. T. Calw .

Heimarbeit (leichte und saubere
Näharbeit ) gegen gute Bezahlung
zu vergeben . Margret Meng ,
kunstgewerbl . Werkstätte , Na
gold , Ländlesweg 34 .

Tiermarkt

Mädel , 23 J. . ev. , mittelblond , in
Landwirtschaft vertraut , wünscht
mit Herrn im Alt . b . 30 J. in
Briefw . zu tret . zw . sp . Heirat .
Einheirat in Landwirtsch . erw . Zucht - u . Fahrkuh , eingetr . , fehler -
Angeb . u . C 3306 an S. T. Calw .

Junger , Finanzbeamter mit
kömmlichem Einkommen sucht
liebe Lebenskameradin , 18 - 28 J .
alt . Näheres unter 387 durch

Treuhelf , Geschäfts -
stelle München 51. Schließf . 37 .
Briefbundgesucht .

Tausch / Geboten

Herrenhalbschuhe , schw . , Gr . 42 ,
gut erh . , und H. -Hose , schw . , f .
Gr . 1,75 ; ges . Radio (Wechselstr .)
Angeb . u. C 3288 an S. T. Calw .

3teil . Aufl . -Matratze , neu , mass .
Koßhaar und evtl . Gasherd mit
Backofen , neuw . , u . gr . Küchen -
büfett ; ges . Schreibmaschine , nw .
Angeb . u . C 3308 an S. T. Calw .

Drei Autoreifen , 5. 00x20 , ohne
Schlauch , 1 Autoreifen , 6. 00x18 ,
m . Schlauch ; ges . Autoreifen ,
7. 50x20 , mit Schlauch , evtl . mit
Felge . Angebote unter C 3307 an
Schwäb . Tagblatt Calw .

Zwei Lindenstämme , 1 Platanen -
stamm , 1 Kirschstamm zu vert .
gegen Holzbearbeitungsmasch . -
Werkz . , Schnitzereien usw . An -
gebote u . C 3309 an S. T. Calw .

Verschiedenes

aus -

Hohe Belohnung , insgesamt 3500
Reichsmark (z . Teil in wertvol -
len Sachwerten ) für die Wieder -
beschaffung der 7 am 30. /31 . 8.
1947 auf unserem Werksgelände
gestohlenen Lastwagenreifen : ein
Matador 12 . 00x20 Nr . 500/304 ,
1 Metzler 12 . 00x20 , 1 Firestone
12 . 00x20 Nr . 2738 , 1 Phönix 9. 75
x20 Nr . 217 499. 1 Semperit 9. 75
x20 , 2 Michelin 9. 75x20 Nr .
54 033/911 957. Gebrüder Theurer ,
Sägewerk Nagold .

Pianino für den Aufenthaltsraum
der DRK -Schwesternschule Calw ,
Lederstr . 38 , als Leihgabe ge -
sucht . Personen , die wegen Platz -
mangel ein Instrument zur Ver -
fügung stellen könnten , werden
gebeten , sich an Landrat Wagner ,
Calw , zu wenden .

frei , zum zweitenmal trächt ., so -
wie einen 3/4 J . alt . Schnauzer
(Rüde ) verkauft Gottlob Binder ,
Stammheim , Friedensstr . 288 .

Schaffkuh , gute , hochträchtige , mit
dem 3. Kalb sowie ein Rind ver
kauft Aug . Bantel (Witwe ), Ge
chingen , Kr . Calw .

Junge Schlachtkuh , Wertklasse A ,
tauscht gegen trächtige junge
Nutz - und Fahrkuh . Hermann
Niethammer , Schmied , Decken -
pfronn .

Altdeutschen Schäferhund , schon . .
20 Mon , alt , verkauft Friedrich
Schwämmle , Maisenbach , Kr . Calw

Steinback

Sieh die Schuhe sind so ra
Büdo pflegt sie wunderbar !

Büdo
Luxus - Schuhcreme
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